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Frist zur Erstattung von
Hochwasserschäden endet
Das Landratsamt des Landkreises
Zwickau bittet alle Unternehmen,
Privatpersonen, Vereine und Kir-
chen, die durch das Hochwasser
2013 Schäden erlitten haben, ihre
Zuwendungsanträge unverzüglich
zu stellen. Die Frist zur Annahme
bei der Sächsischen Aufbaubank
(SAB) endet am
31. Dezember 2014.
Dem Antrag ist eine Stellungnah-
me des Landkreises zur Genehmi-
gungsbedürftigkeit der notwendi-
gen Maßnahmen beizufügen. Be-
troffene sollten deshalb ihren An-
trag unter Beifügen der vollständi-











schäden 2013 zum nachhaltigen
Wiederaufbau und zur Beseitigung
der Schäden einschließlich der An-
tragsformulare ist auf der Startsei-
te der Homepage des Landkreises
Zwickau unter „Hochwasserhilfe“
zu finden.
Zu beachten ist, dass die Gemein-
de, in der sich das geschädigte Ob-
jekt befindet, die Betroffenheit
zum Juni-Hochwasser bestätigen




zwickau.de) steht auch die Sächsi-
sche Aufbaubank (Telefon-Nr.:
0351 4910 4966) gern als An-
sprechpartner zur Verfügung.
Nach den erneuten verheerenden
Schäden durch ein Hochwasser
hatte die Sächsische Staatsregie-
rung bereits am 12. Juli 2013 die
Richtlinie Hochwasserschäden
2013 zum nachhaltigen Wiederauf-
bau und zur Beseitigung der Schä-
den erlassen. Auf dieser Grundlage
kann die Sächsische Aufbaubank
(SAB) bis zu 80 Prozent der
zuwendungsfähigen Kosten, den
denkmalpflegerischen Mehrauf-





Alle Einwohner des Landkreises Zwi-
ckau sind ganz herzlich eingeladen,
an der dritten Sportlerumfrage des
Landkreises Zwickau als gemeinsame
Aktion des Kreissportbundes Zwickau
und des Landkreises Zwickau teilzu-
nehmen. Es sind auch 2015 die be-
liebtesten Sportlerinnen, Sportler
und Mannschaften der Region zu kü-
ren. Nachdem die erste Sportlerum-
frage des Jahres 2012 mit 4 200 ab-
gegebenen Stimmen ein voller Erfolg
geworden war, zeigten die knapp
7 000 Stimmen 2013, dass die Aktion
weiteren Zuspruch gefunden hat. Die
Entscheidung für eine Fortführung
fiel klar aus. 
Das Prinzip wird beibehalten. Aus
drei Kategorien, weiblich, männlich
und Mannschaften, bei denen es keine
Altersbegrenzung gibt, können die
Teilnehmer ihren Bewerber auswählen.
Von den insgesamt 52 durch 28 Sport-
vereine vorgeschlagenen Kandidaten
kann jeder seinen Favoriten eine Stim-
me geben. Die Namen der Ausge-
wählten sind auf dem auf Seite 20
abgedruckten Stimmzettel zu finden. 
Der Stimmzettel muss, um in die
Wertung einbezogen zu werden, im
Original bis zum 31. Januar 2015
seinen Weg zum Kreissportbund in
die Stiftstraße 11, 08056 Zwickau,
gefunden haben. 
Er wird zur Erinnerung erneut  in
den Amtsblättern Dezember und Ja-
nuar abgedruckt werden. Eine Mög-
lichkeit, den Stimmzettel kostengünstig
an den Kreissportbund zu senden,
ist, diesen in den Bürgerservicestellen
des Landratsamtes in Glauchau, Ho-
henstein-Ernstthal, Limbach-Ober-
frohna, Werdau oder Zwickau abzu-
geben.
Für die Internet-Generation besteht
natürlich auch die Option, auf der
Homepage des Kreissportbundes unter
www.kreissportbund-zwickau.de mit-
tels Button ihr Votum abzugeben.
Die Sieger der Sportlerumfrage 2014
werden zum Sportlerball 2015 im
März des kommenden Jahres in der
Sachsenlandhalle Glauchau ausge-
zeichnet. Bis dahin heißt es aber Stim-
men sammeln. Neben den von den
Einwohnerinnen und Einwohnern ab-
gegebenen Wertungen wird das Votum
einer Fachjury in das Ergebnis mit
30 Prozent einfließen. Zu dieser
zählen die 14 Präsidiumsmitglieder
des Kreissportbundes, die Sparkasse
Chemnitz und Landrat Dr. Christoph
Scheurer.
Die Kandidatenlisten sind in Verant-
wortung des Kreissportbundes auf-
gestellt worden. Durch ihn wurden
alle Vereine in seiner Mitgliedschaft
informiert und gebeten, ihre Besten
zur Wahl zu stellen. Diese schlugen
über 55 Kandidatinnen und Kandidaten
in 22 Sportarten zur Abstimmung
vor.
Abschließend noch ein paar Zahlen
und Fakten zum Kreissportbund
Zwickau, der die Interessen von über
41 000 Sportlern vertritt. Seit seiner
Fusion im Jahre 2008 konnte er ent-
gegen der Demografie und der Mit-
glieder-Entwicklung in Parteien, Ge-
werkschaften, Kirchen ca. 3 500 Mit-
glieder mehr gewinnen. Des Weiteren
konnte er 35 neue Vereine aufnehmen.
Sicherlich demografisch begründet,
kann er seit 2008 im Bereich Ü 50
einen Mitgliederzuwachs von ca.
2 500 Senioren verzeichnen. Dass
sich die Mitgliederzahlen im Bereich
Kinder und Jugendliche nunmehr
deutlich erhöht haben, kann ebenso
als positiv bewertet werden.
Die mitgliederstärksten Sportarten
im Kreissportbund sind natürlich des
Deutschen liebstes Kind - Fußball,
allgemeiner Sport, Gesundheitssport
und weitere Ballsportarten wie Hand-
ball und Volleyball, knapp danach
folgen Gymnastik und Schwimmen.
Es sind alle Landkreiseinwohner auf-
gerufen, die Sportlerwahl des Land-
kreises Zwickau 2014 mit ihrer Stim-
me zu unterstützen!
Weitere Informationen zu den Kan-
didaten können im kommenden Amts-
blatt nachgelesen werden.
Sportlerwahl 2014
Kanditatenliste und Stimmzettel zum Mitmachen
Am ersten Adventswochenende öffnet
sich das weihnachtlich geschmückte
Schlossareal von Schloss Waldenburg
bereits zum 7. Mal als eine wahrhaft
märchenhafte Erlebniswelt. 
Am Sonnabend von 10:00 bis 22:00
Uhr und am Sonntag von 10:00 bis
19:00 Uhr können die großen und
kleinen Besucher der Schlossweihnacht
an über 80 liebevoll dekorierten Ver-
kaufsständen im Schlosshof und im
Schloss stöbern und staunen. Erzge-
birgisches Kunsthandwerk, weihnacht-
liche Deko-Ideen und viele köstlich
duftende Leckerbissen werden dann
in den Auslagen der Verkaufsstände
für sie bereitliegen.
Traditionsgemäß wird am Sonnabend
um 10:00 Uhr durch den Landrat
Dr. Christoph Scheurer und den Bür-
germeister der Stadt Waldenburg
Bernd Pohlers die 7. Waldenburger
Schlossweihnacht mit Posaunenchor,
Gottesdienst und Stollenanschnitt fei-
erlich eröffnet werden. Um die
Schlossweihnacht ohne Stress bei der
Parkplatzsuche erreichen zu können,
weisen die Organisatoren auf den
kostenlosen Bus-Shuttle hin, der sich
bereits im vergangenen Jahr bewähren
konnte.
Seit dem Jahr 2008 veranstalten der
Landkreis Zwickau und die Stadt Wal-
denburg in jedem Jahr am ersten Ad-
ventswochenende die Schlossweihnacht
in Waldenburg. Die vielen ehrenamt-
lichen Helfer aus Vereinen und Un-
ternehmen, aber auch Privatpersonen
tragen stets dazu bei, dass es der
Schlossweihnacht in diesem beson-
deren Ambiente immer wieder gelingt,
ihre Besucher, ob groß oder klein, zu
faszinieren und auf die Vorweihnachts-
zeit festlich einzustimmen. Dafür
vielen Dank!
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Es gelten die Mediadaten Nr. 1 vom 1. August 2008
Die öffentliche Sitzung des Kreistages findet
am Mittwoch, dem 10. Dezember 2014
um 16:00 Uhr im Saal der Sachsenlandhalle
Glauchau in 08371 Glauchau, An der Sach-
senlandhalle 3, statt.
Tagesordnung:
1. Beratung zum Haushaltsplanentwurf
2015 –Veränderungen
2. Annahme von Spenden, Schenkungen
und ähnlichen Zuwendungen
BV/082/2014
3. Satzung des Landkreises Zwickau




4. Bereitstellung von finanziellen Mitteln
für die Fraktionsarbeit im Kreistag
Zwickau
BV/097/2014
5. Besetzung der Amtsleiterstelle im Amt
für Planung, Schule, Bildung
BV/081/2014
6. Vergabe der Unterbringung und Be-
treuung von Asylbewerbern und an-
deren ausländischen Flüchtlingen
BV/084/2014
7. Änderung der Verordnung des Land-
kreises Zwickau über den Taxitarif (Ta-
xitarifverordnung)
BV/090/2014
8. „Stellungnahme des Landkreises
Zwickau zur „S 286 - Neubau west-
lich Mülsen“ – Netzneugliederung,
hier die Teilstrecken Abstufung einer
weiteren Teilstrecke S 286 A zur Kreis-
straße und Abstufung der K 9306/
K 7306 zur Gemeindestraße“
BV/093/2014
9. Vereinbarung zwischen dem Landkreis
Zwickau und dem Zweckverband
Abfallwirtschaft Südwestsachsen
(ZAS) über die Deckung des Finanz-
bedarfs des ZAS für die Stilllegung
und Nachsorge der Deponien in Zu-
ständigkeit des ZAS, die sich auf dem
Gebiet des Landkreises Zwickau be-
finden
BV/065/2014
10. Verkauf der Gesellschaftsanteile an der
Technologie Centrum Chemnitz GmbH
an die Stadt Chemnitz
BV/077/2014
11. Ergebnis der gemäß Kreistagsbe-
schluss vom 5. März 2014 (Beschluss-
nummer 406/14/KT) beauftragten
Prüfung bzgl. der Technologieorien-
tierten Dienstleistungszentrum Lich-
tenstein (TDL) GmbH und der Busi-
ness and Innovation Centre Zwickau
GmbH
BV/078/2014




13. Beteiligungsbericht des Landkreises
Zwickau für das Geschäftsjahr 2013
InfoV/086/2014
14. Stand der Eröffnungsbilanz des









Ortsübliche Bekanntgabe der Sitzung des Kreistages
Die Sitzung des Hauptausschusses findet am
Mittwoch, dem 26. November 2014 um
17:00 Uhr im Sitzungssaal des Verwaltungs-




1. Überplanmäßige Aufwendungen und
Auszahlungen im Bereich Asyl
BV/083/2014
2. Informationen
Es folgt ein nicht öffentlicher Teil.




der Sitzung des Hauptaus-
schusses
  
           
          
Die 17. öffentliche Sitzung des Kulturkonventes
des Zweckverbandes „Kulturraum Vogtland-
Zwickau“ findet am Montag, dem 8. De-
zember 2014, 15:30 Uhr in der Vogtlandbi-
bliothek Plauen, Neundorfer Straße 8, 08523
Plauen, statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung von Be-
schlussfähigkeit und Tagesordnung
2. Protokollkontrolle
3. Benennung von zwei Konventsmitgliedern
zur Protokollunterzeichnung
4. - 6. Beschlussfassungen: 
Haushaltssatzung und Förderliste des
Kulturraumes Vogtland-Zwickau 2015,
Förderrichtlinie Kleinprojekte im Bereich
Kulturelle Bildung, 1. Änderung der
Förderrichtlinie des Kulturraumes Vogt-
land-Zwickau 
7. Verschiedenes







Die Sitzung des Wirtschafts-, Bau- und Um-
weltausschusses findet am Donnerstag, dem
20. November 2014 um 15:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Verwaltungszentrums in 08412
Werdau, Königswalder Straße 18, statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Vergabe der Unterbringung und Betreuung




Es folgt ein nicht öffentlicher Teil.




Die amtliche Bekanntmachung wurde gemäß
Bekanntmachungssatzung des Landkreises
Zwickau - § 5 Notbekanntmachung –
vom 28. August 2008 im Blick, Ausgaben
Zwickau/Werdau und Hohenstein-Ernstthal
am 15. November 2014 bekannt gemacht.
Büro Landrat
Ortsübliche Bekanntgabe
der Sitzung des Wirtschafts-,
Bau- und Umwelt-
ausschusses
Am Mittwoch, dem 26. November 2014,
bleiben die Bürgerservicestellen des Land-
ratsamtes in Zwickau, Werdau, Glauchau
Hohenstein-Ernstthal und Limbach-Ober-
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Für Frau Jessica Arnold, zuletzt wohnhaft in
Werdauer Straße 17, 08459 Neukirchen, liegt
im Verwaltungszentrum des Landratsamtes
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, Kö-
nigswalder Straße 18, 08412 Werdau, Zimmer
614, folgendes Schriftstück:
Bescheid des Landratsamtes Zwickau,
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbe-
hörde 
vom 25. September 2014
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-J5415
zur Einsicht bereit.
Für Herrn Michael Genenz, zuletzt wohnhaft
in Clara-Zetkin-Straße 1, 08112 Wilkau-Haßlau,
liegt im Verwaltungszentrum des Landratsamtes
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, Kö-
nigswalder Straße 18, 08412 Werdau, Zimmer
614, folgendes Schriftstück:
Bescheid des Landratsamtes Zwickau,
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbe-
hörde 
vom 25. Oktober 2014
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-A9820 
zur Einsicht bereit.
Für Frau Elke Lorenz, zuletzt wohnhaft in
Johannisstraße 18, 08393 Meerane,  liegt im
Verwaltungszentrum des Landratsamtes
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde,
Scherbergplatz 4, 08371 Glauchau, Schalter-
raum, folgendes Schriftstück:
Bescheid des Landratsamtes Zwickau,
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbe-
hörde 
vom 8. Oktober 2014
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-E6711 
zur Einsicht bereit.
Diese Schriftstücke können in den vorge-
nannten Dienststellen während der Öffnungs-
zeiten der Kraftfahrzeugzulassungsbehörde
des Landratsamtes Zwickau (montags 08:00
bis 12:00 Uhr, dienstags 08:00 bis 12:00 Uhr
und 14:00 bis 18:00 Uhr, donnerstags 08:00
bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr sowie
freitags 08:00 bis 12:00 Uhr) eingesehen
werden.
Ab dem 20. November 2014 hängt für die
Dauer von zwei Wochen eine diesbezügliche
Nachricht gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz an der jeweiligen Bekanntma-
chungstafel bzw. in den Schaukästen im Ein-
gangsbereich der nachfolgend aufgeführten
Dienstgebäude des Landratsamtes Zwickau
aus:
- in 08056 Zwickau, Robert-Müller-Straße
4 - 8 (Gebäude C)
- in 08056 Zwickau, Werdauer Straße 62
(Haus 1 und Haus 7) 
- in 08412 Werdau, Königswalder Straße 18 
- in 08371 Glauchau, Gerhart-Hauptmann-
Weg 1 (Haus 2)
- in 08412 Werdau, Zum Sternplatz 7 
Es wird darauf hingewiesen, dass die vorgehend
näher bezeichneten Schriftstücke an dem Tag
als zugestellt gelten, an dem seit dem Tag des
Aushängens zwei Wochen verstrichen sind.




Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz
Beschluss Nr. 418/14/KT vom 1. Oktober 2014:
1. Der Kreistag stellt den Jahresabschluss des „Zentrales Immobilien-
management, Eigenbetrieb des Landkreises Zwickau  (ZIM)“ zum
31. Dezember 2013 wie folgt fest:
1.1 Bilanzsumme 78.797.144,32 EUR
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 64.683.464,22 EUR
- das Umlaufvermögen 14.102.892,29 EUR
- Rechnungsabgrenzungsposten 10.787,81 EUR
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 31.339.634,89 EUR
- Sonderposten aus Investitionszuschüssen zum 28.007.752,55 EUR
Anlagevermögen
- die Rückstellungen 1.092.566,42 EUR
- die Verbindlichkeiten 18.356.010,76 EUR
- Rechnungsabgrenzungsposten 1.179,70 EUR
1.2 Jahresgewinn 75.630,64 EUR
1.2.1 Summe Erträge 11.706.974,78 EUR
1.2.2 Summe Aufwendungen 11.631.344,14 EUR
2. Der Kreistag beschließt, den Jahresgewinn in Höhe von 75.630,64 EUR an den
Landkreis auszukehren.
3. Der Kreistag entlastet die Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 2013.
Der Abschlussprüfer hat dem Jahresabschluss 2013 des Eigenbetriebes „Zentrales Immobi-
lienmanagement, Eigenbetrieb des Landkreise Zwickau (ZIM)“ den uneingeschränkten Be-
stätigungsvermerk wie folgt erteilt:
„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie
Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Eigenbetriebes
Zentrales Immobilienmanagement, Eigenbetrieb des Landkreises Zwickau (ZIM), Glauchau,
für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2013 geprüft. Die Buchführung
und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen
Vorschriften in Verbindung mit den Bestimmungen der SächsGemO und der SächsEigBVO
und den ergänzenden Regelungen in der Satzung liegen in der Verantwortung der
Betriebsleitung des  Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der
Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 32 Abs. 1 und 2 SächsEigBVO und nach
§ 317 HGB  unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen
über mögliche Fehler berücksichtigt.
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und La-
gebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Be-
urteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen
der Betriebsleitung sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichende sichere
Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden landesrechtlichen
Vorschriften sowie den ergänzenden Bestimmungen der Satzung  und vermittelt unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der
Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen
Entwicklung zutreffend dar.“
Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Geschäftsjahres 2013 des Eigenbetriebes
„Zentrales Immobilienmanagement, Eigenbetrieb des Landkreise Zwickau (ZIM)“ liegen für
die Dauer von sieben Arbeitstagen in der Zeit vom 24. November bis zum 16. Dezember
2014 in den Räumen des Eigenbetriebes, Scherbergplatz 4 in 08371 Glauchau, zu den
üblichen Geschäftszeiten des Landratsamtes öffentlich aus.




Ortsübliche Bekanntgabe über die Feststellung des Jahresabschlusses 2013 des Eigenbetriebes „Zentrales Immobilienmana-
gement, Eigenbetrieb des Landkreises Zwickau (ZIM)“ nach 34 Abs. 2 SächsEigBVO
Die öffentliche Sitzung der Trägerversammlung
der Sparkasse Zwickau ist einberufen auf
Mittwoch, den 17. Dezember 2014, 15:00
Uhr in das Haus der Sparkasse (Laterne) in
08056 Zwickau, Crimmitschauer Straße 2. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Konstituierung der Trägerversammlung 
3. Informationen zur Sparkasse Zwickau 
4. Stellung und Aufgaben der Trägerver-
sammlung 
5. Vorlage des Jahresabschlusses 2013 der
Sparkasse Zwickau 
6. Verwendung des Jahresüberschusses 2013 
7. Bericht über die Arbeit des Verwaltungsrates
2013 
8. Entlastung des Verwaltungsrates für das
Geschäftsjahr 2013 
9. Wahl der Mitglieder des Verwaltungsrates 
10. Sonstiges 
Zwickau, 1. November 2014 






Der Staatsbetrieb Sachsenforst beabsichtigt, 2015 im Rahmen
der forstlichen Bodenschutzkalkung Privat- und Körper-
schaftswälder in folgenden Gemarkungen zu kalken:
Gemeinde Mülsen: Mülsen St. Niclas,
Ortmannsdorf
Gemeinde Hartenstein: Oberzschocken, Niederzschocken, 
Hartenstein, Thierfeld
Gemeinde Langenweißbach: Grünau, Langenbach, Neudörfel, 
Weißbach
Die Auswahl der Kalkungsflächen erfolgt auf Grundlage der
aktuellen Förderrichtlinie.
Die Bodenschutzkalkung erfolgt vorbehaltlich der bewilligten
Fördermittel und ist für Waldbesitzer kostenfrei. 
In der Zeit vom 24. November bis 22. Dezember 2014
haben betroffene Waldbesitzer die Möglichkeit der Akten-
einsicht. Wenn bis 23. Dezember 2014 keine Ablehnung
erfolgt, gilt dies als Zustimmung zur geplanten Kalkung. Mit
der Zustimmung zur Waldkalkung erteilt der Waldbesitzer
dem Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen, den
Auftrag, die erforderlichen Genehmigungen in seinem Auftrag
einzuholen sowie notwendige Maßnahmen (z. B. Waldsper-
rungen) in seinem Auftrag durchzuführen.
Auslage: Montag bis Donnerstag: 09:00 bis 16:00 Uhr sowie
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr im Forstbezirk Plauen, Europaratstraße
11, 08523 Plauen, oder nach vorheriger Terminabsprache bei
dem Revierleiter Herrn Buchta, Telefon: 0174 3379606.
Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen 
Bekanntmachung des Staatsbetriebes Sachsenforst zur Bodenschutzkalkung
Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Vermessung,
hat Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters geändert:
Berichtigung fehlerhafter Bestandsdaten des Liegen-
schaftskatasters:
Erhebung aus Orthophotos (Aktualität 2010 und 2013)
und aus anderen Quellen
Betroffene Flurstücke:
Gemarkung Trünzig (8536): 2, 3, 4, 8, 9, 10/1, 13/2, 19/1,
20/2, 20/3, 20/4, 20/5, 23, 24, 26, 27, 29/1, 31/3, 31/4,
33, 35/1, 35/2, 38/3, 38/4, 39, 43, 45/2, 45/3, 46/3,
46/4, 63/1, 64, 65, 71/1, 74/1, 75/1, 78/2, 78/5, 78/9,
79/1, 80, 81, 82/1, 83, 95/2, 98/3, 104/2, 105, 106, 110,
137, 138/1, 139, 140, 141/1, 142, 143, 146/3, 148/2, 149,
150, 152, 154, 155/1, 156/2, 157/2, 158/7, 161, 163/8,
163/9, 164, 165/1, 165/2, 168/1, 169, 170, 171, 174/2,
178/5, 181, 182, 183, 186/1, 188, 189/4, 190/3, 191,
193/1, 193/4, 193/6, 196, 197, 198/2, 199, 200/2, 202/3,
202/6, 202/7, 204/4, 204/5, 218, 219/2, 219/3, 219/4,
219/5, 220/2, 220/3, 220/6, 222/1, 223, 224/1, 225/2,
225/3, 226/3, 226/4, 227/2, 229/4, 229/5, 230/1, 232/4,
232/5, 233, 234, 235/2, 236, 237, 239, 241, 244, 245,
246/2, 247/9, 249/6, 251, 252/18, 252/20, 252/24, 254/1,
256, 257, 258/2, 259/1, 259/2, 261, 262, 264, 265, 266,
270, 290/2, 297/4, 303/4, 309/2, 310/1, 312/6, 390/2,
467/4, 467/5, 473/10, 481/2, 483, 484, 491, 492/3, 493/3,
494, 499, 500, 501, 503, 506, 507, 508, 509, 510, 511/1,
511/2, 515, 516/1, 517/4, 519/1, 520/2, 522/6, 524,
527/4, 529, 530, 541, 548/2, 609/4, 610/4, 610/5, 610/6,
611/12, 611/13, 611/14, 613/2, 640, 641, 642, 643/2,
644/2, 645, 646, 649/2, 649/3, 651/2, 655, 656, 657, 658,
659, 660, 662, 695/11, 695/12, 695/13 und 695/18
Gemarkung Hartenstein (8909): 325/1, 333, 335, 336,
337/1, 337/2 und 679
Gemarkung Thierfeld (8945): 1/2, 1/13, 1/18, 5/8, 5/11,
6/6, 7, 8, 9/1, 13a, 13c, 16/1, 16a, 16c, 18/4, 19, 21a, 25, 27,
29, 30/3, 31/3, 34/2, 35/4, 35/8, 37/3, 41/2, 41a, 44/1,
44/2, 44a, 44b, 45/3, 45/4, 46/6, 50/2, 50/3, 57, 57/1,
61/1, 62, 63, 63c, 64/1, 64/2, 64/5, 69/8, 71/1, 73/1,
77/2, 78/1, 78/11, 78/12, 78c, 79/1, 80/1, 81/1, 84/6,
84/7, 85/3, 86/1, 87/3, 88/1, 89/2, 90/1, 91/1, 91/2,
92/2, 93/8, 95/4, 100/1, 100/2, 100/3, 100/4, 100/5,
100/11, 100/12, 101/4, 105/2, 105/7, 105/13, 107/2, 109a,
110/1, 111, 113/2, 116, 117/2, 117/3, 117a, 120, 121,
126/5, 130/8, 131/4, 131/5, 133/9, 136/1, 138/2, 143/1,
144, 146/4, 147a, 148, 150, 156/5, 157/1, 160/3, 166,
169/4, 170/1, 172/4, 218, 231/2, 232/2, 404/2, 493/1,
493/3, 493/4, 515, 518/1, 518/2, 542a, 554/4, 556/2, 578,
583, 603a, 665/3, 665/5, 665a, 666/1, 670/1, 670/2, 670b,
670c, 672/1, 674, 674b, 679, 686/7, 686/9, 708/1, 720/1,
720/2, 748/6, 779, 785, 786, 793, 794, 796/2, 802/1, 802/4,
810, 811, 815, 816, 829/2 und 882
Art der Änderungen:
Änderung des Gebäudenachweises (Dachumring)3
Änderung des Gebäudenachweises (Berichtigung fehlerhafter
Bestandsdaten in der Liegenschaftskarte)3
3 Unabhängig davon bleibt für die Grundstückseigentümer die Verpflichtung 
bestehen, alle nach dem 24. Juni 1991 vorgenommenen Änderungen am
Gebäudebestand (Abriss, Neubau oder Anbau größer als zehn Quadratmeter) 
durch einen Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur (ÖbV) zur
Fortführung des Liegenschaftskatasters einmessen zu lassen (§ 6 Abs. 3 
SächsVermKatG1 i.  V. m. § 5 Abs. 5 und 6 SächsVermKatGDVO2).
Allen Betroffenen wird die Änderung der Bestandsdaten des
Liegenschaftskatasters durch Offenlegung bekannt gemacht.
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt
sich aus § 14 Abs. 6 SächsVermKatG1.
Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Vermessung, ist
nach § 2 Abs. 3 und § 4 Abs. 4 des Sächsischen Vermessungs-
und Katastergesetzes (SächsVermKatG)1 für die Führung des
Liegenschaftskatasters zuständig. Der Änderung der Bestandsdaten
des Liegenschaftskatasters liegen die Vorschriften des § 14
SächsVermKatG1 zugrunde.
Die Unterlagen liegen ab dem 21. November 2014 bis zum
22. Dezember 2014 im Sachgebiet Geodatenmanagement –
GIS des Amtes für Vermessung Zwickau, Stauffenbergstraße 2,
08066 Zwickau, in der Zeit
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
zur Einsichtnahme bereit. 
Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 SächsVermKatG1 gilt die Änderung der
Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters sieben Tage nach Ablauf
der Offenlegungsfrist (30. Dezember 2014) als bekannt gegeben.
Für Fragen stehen die Sachbearbeiter des Sachgebietes Geoda-
tenmanagement - GIS während der Öffnungszeiten zur Verfügung.
Es besteht die Möglichkeit, im Amt für Vermessung die Fort-
führungsnachweise und die weiteren Unterlagen zu den Ände-
rungen einzusehen.
Zwickau, 3. November 2014
Lenk
Amtsleiter
1 Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Ja-
nuar 2008, geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S.
134, 140) in der jeweils geltenden Fassung.
2 Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes (SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli
2011 in der jeweils geltenden Fassung.
Amt für Vermessung
Offenlegung der Änderung von Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters nach
§ 14 Abs. 6 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes – SächsVermKatG1
Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2015 schreibt
das Landratsamt Zwickau aus:
Zwei Ausbildungsstellen zur/zum
Verwaltungsfachangestellten 
Fachrichtung: Landes- und Kommunalverwaltung
Mindestvoraussetzungen sind:
- Realschulabschluss 10. Klasse, guter Notendurchschnitt 
- gute Leistungen in den Fächern Deutsch und Mathematik
- PC-Grundkenntnisse
- Engagement, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität
- aufgeschlossenes freundliches Auftreten





- Realschulabschluss mit befriedigenden Leistungen in  den
Schwerpunktfächern Mathematik, Physik, Chemie oder 
- Qualifizierter Hauptschulabschluss mit guten Leistungen
in den Schwerpunktfächern Mathematik, Physik, Chemie
- eine gute körperliche Konstitution 
- keine Einschränkung der Hörfähigkeit
Die praktische Ausbildung erfolgt in den Straßenmeistereien
des Landkreises Zwickau.
Die theoretische sowie die überbetriebliche Ausbildung
erfolgen in Zwickau.
Wer Interesse an einer dieser abwechslungsreichen, interessanten
dreijährigen Ausbildungen hat und Einsatzbereitschaft, Team-
fähigkeit, Lernbereitschaft und Fleiß mitbringt, sendet seine
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf,
Kopie des letzten Schulzeugnisses Realschule oder Gymnasium;
ist auch bei weiterführender Ausbildung z. B. Fachoberschule
mit beizufügen, Beurteilungen von Praktika, Zertifikate etc.)
schriftlich bis zum 5. Dezember 2014 an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation
Sachgebiet Personal
Postfach 10 01 76
08067 Zwickau.
Die Bewerbungsunterlagen können auch elektronisch eingereicht
werden. Für eine sichere und verschlüsselte Übertragung
steht das Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur
Verfügung. Weitere Informationen dazu sind im Internet
unter http://www.egovernment.sachsen.de/820.htm zu fin-
den.
Zur Nutzung des Mailgateways muss eine passive Registrierung
auf der genannten Seite durchgeführt werden. Nach Erhalt
der Zugangsdaten können die Unterlagen an die Adresse
personalamt@landkreis-zwickau.de geschickt werden.
Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt (Kopie des Nach-
weises ist mit einzureichen).
Amt für Personal und Organisation
Ausschreibung von
Ausbildungsstellen
Der verlustig gegangene Dienstausweis Nr. 1330.36 des
Landratsamtes Zwickau, Ausweisinhaberin Frau Ilona Senft,
ist gesperrt.
Verlustanzeige für den Dienstausweis
Nr. 1330.36
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ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
Auf der Grundlage des Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der
umweltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz-KrWG) vom
24.02.2012 und des Sächsischen Abfallwirtschafts- und Bodenschutzgesetz (SächsABG)
vom 31.05.1999 und der Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen (SächsLKrO) vom
19. Juli 1993 hat die Verbandsversammlung des ZAS am 13. Oktober 2014 beschlossen:
§ 1
Maßnahmenteil 
Der Maßnahmenteil des Abfallwirtschaftskonzeptes wird wie folgt für verbindlich erklärt:
Nr. Maßnahme Erläuterung Zeitraum
1 Organisation/
Zuständigkeiten
1.1 Festlegung der künftigen Auf- derzeit nimmt der Landkreis bis 31.03.2015
gabenwahrnehmung zwischen Zwickau gesetzlich definierte bzw. 
Verband und seinen Mitgliedern Verbandsaufgaben wahr, diese bis 31.12.2017
Rückübertragung ist mit Bescheid
der LDS bis zum 31.12.2015 bzw. 
31.05.2020 genehmigt
1.2 Klärung der Zuständigkeiten der Erzgebirgskreis ist Mitglied bis 31.12.2017
der Behandlung von gemischten in zwei Abfallwirtschaftsverbänden,
Siedlungsabfällen für den die Entsorgungsverträge/Planungs-
gesamten Erzgebirgskreis zeiträume enden am 31.05.2020,




2.1 Ausschreibung der Sammel- die in Folge einer europaweiten bis 31.12.2015
leistung innerhalb der kommu- Ausschreibung geschlossenen Ver-
nalen Abfallentsorgung träge enden spätestens am 
31.12.2017, über die Art der
Neuvergabe, Losgrößen etc. ist zu
entscheiden
2.2 Konzeption zur Verwertung von die in Folge einer europaweiten bis 31.12.2017
gemischten Siedlungsabfällen Ausschreibung abgeschlossenen
Verträge enden am 31.05.2020,
über die perspektivische Ausrichtung
ist zu entscheiden, siehe auch Pkt.1.2
2.3 Ausschreibung zur Verwertung die in Folge einer europaweiten bis 31.03.2015
von Sperrmüll Ausschreibung abgeschlossenen
Verträge enden am 31.12.2015,
über den Inhalt der
Ausschreibung ist zu entscheiden
2.4 Ausschreibung zur Sammlung die in Folge einer europaweiten bis 31.12.2015
und Beseitigung von Problem- Ausschreibung abgeschlossenen
abfälle Verträge enden spätestens am
31.12.2016, über den
Inhalt der Ausschreibung ist zu
entscheiden
2.5 Ausschreibung der Verwertung die in Folge einer europaweiten bis 31.03.2015
von Papier und Pappe aus dem Ausschreibung abgeschlossenen
eigenen Sammelaufkommen Verträge enden am 31.12.2015,
über den Inhalt der Aus-
schreibung ist zu entscheiden
2.6 Betrieb von Grünschnitt- der Betrieb von Grünschnittan- bis 31.12.2014
annahmeplätzen nahmeplätzen ist eine Zusatzleistung
des ZAS, die Notwendigkeit ist




3.1 Prüfung der Abfallwirtschafts- die Rahmenbedingungen der Abfall- bei Erfordernis,
satzung/Abfallgebührensatzung wirtschaft verändern sich, z. B. Prüfung jährlich
Erzgebirgskreises durch gesetzliche Vorgaben, Bevöl-
kerungsentwicklung etc., durch die
sich ergebenden Veränderungen im
Abfallaufkommen, dem Leistungs-
umfang sind die Satzungen bei
Notwendigkeit anzupassen
3.2 Prüfung der Benutzungsord- veränderte Abfallströme/-mengen bei Erfordernis,
nung/Gebührensatzung bedingen eine Anpassung der Ent- Prüfung jährlich
Umladestationen sorgungslogistik, die Satzungen sind
an die veränderten Bedingungen
anzupassen
3.3 Prüfung der Grünschnittsatzung Prüfung auf  Wirtschaftlichkeit und jährlich
des Erzgebirgskreis Inanspruchnahme 
4 Sanierung und Nachsorge
von Deponien
4.1 Deponiesanierung eine Anzahl von Deponien im Ver- fortlaufend
bandsgebiet ist noch zu sanieren, die
Sanierung geschieht unter der
Voraussetzung der Gewährung von
Fördermitteln und der Bereitstellung
von Eigenmitteln durch den Verband
bzw. seinen Mitgliedern (Abschluss
von Finanzierungsvereinbarungen)
4.2 Aufstellen von Jahresplänen zur die Durchführung der Deponienach- jährlich
Deponienachsorge sorge gemäß den gesetzlichen An-
forderungen ist in Jahresplänen dar-
zustellen und Optimierungen sind
aufzuzeigen
4.3 Aufstellen von Nutzungsplänen die Flächen der Altdeponien bieten bis 30.06.2015 
zur Deponienachnutzung weitere Nutzungsmöglichkeiten,
Energieerzeugung, Naturschutz etc.,
hierzu ist ein Nutzungsplan
zu erstellen 
5 Klima/Naturschutz
5.1 Maßnahmepläne zum Klima- der Verband ist sowohl als Energie- bis 31.12.
schutz verbraucher wie auch als Energie- eines jeden
erzeuger tätig, es sind Maßnahmen Jahres
zur Erfassung und Reduzierung des
Energieeinsatzes zu definieren,
Möglichkeiten der Energieerzeu-
gung sind zu nutzen
5.2 Maßnahmepläne zum Natur- der Verband verfügt, insbesondere bis 31.12.
schutz auf den Standorten der Altdeponien, eines jeden
über für den Naturschutz geeignete Jahres





6.1 Umsetzung der fünfstufigen Ab- das KrWG schreibt im § 6 eine fortlaufend
fallhierarchie bei allem abfall- Abfallhierarchie vor, die Berücksich-
wirtschaftlichen Handeln tigung hat bei allen Tätigkeiten mit
Auswirkungen auf die Abfallwirt-
schaft zu erfolgen
6.2 Maßnahmen der die Öffentlichkeitsarbeit bildet einen
Öffentlichkeitsarbeit wichtigen Bestandteil zur Umset-
zung der Ziele der Abfallwirtschaft 
7 Sonstiges
7.1 Ausweisung von Zwischenlager- der Verband ist für das Verbandsge- bis 30.06.2015
plätzen für im Katastrophenfall biet im Katastrophenfall für die
anfallende Abfälle Entsorgung der Abfälle zuständig,
dafür sind geeignete Flächen als
Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS)
Satzung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen über den Maßnahmenteil des Abfallwirtschaftskonzeptes,
1. Fortschreibung für den Zeitraum 2015 - 2020 (FAWK MaßnahmenS)
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ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft hat in ihrer Sitzung am 13.
Oktober 2014 den Beschluss Nr. 08/2014 über die Feststellung des Jahresabschlusses für
das Wirtschaftsjahr 2013 gefasst. Der Beschluss wird gemäß § 88b Abs. 3 der Sächsischen
Gemeindeordnung öffentlich bekannt gegeben.
Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2013
I.
Die Verbandsversammlung stellt den von der MENOS GmbH geprüften Jahresabschluss
zum 31.12.2013 fest.
1. Feststellungen
1.1. Bilanzsumme 41.913.682,34 EUR
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 11.701.080,80 EUR
- das Umlaufvermögen 30.135.229,43 EUR
- Rechnungsabgrenzungsposten 77.372,11 EUR
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 3.309.146,12 EUR
- die Rückstellungen 36.271.591,62 EUR
- die Verbindlichkeiten 2.332.938,00 EUR
- Rechnungsabgrenzungsposten 6,60 EUR
1.2. Jahresverlust 1.032.825,75 EUR
1.2.1 Summe der Erträge 21.312.129,25 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen 22.344.955,00 EUR
2.
Die Verbandsversammlung beschließt, den Jahresverlust in Höhe von 1.032.825,75 EUR
auf neue Rechnung vorzutragen.
3.
Die Verbandsversammlung beschließt für das Jahr 2013 eine Entnahme aus der vom Landkreis
Zwickau übertragenen zweckgebundenen Rücklage für die laufenden Kosten der Deponie
Halde 10 in Höhe von 25.614,22 EUR.
4.
Die Verbandsversammlung beschließt eine Entnahme aus der allgemeinen Rücklage in Höhe
von 1.389.415,31 EUR zum Ausgleich eines Verlustvortrages aus Vorjahren.
5.
Die Verbandsversammlung erteilt der Geschäftsleitung für das Jahr 2013 Entlastung. 
II.
Der bestellte Wirtschaftsprüfer für die überörtliche Prüfung hat am 24. Juli 2014 den
folgenden Bestätigungsvermerk erteilt:
„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie
Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Zweckverband Ab-
fallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS), Stollberg, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis
31. Dezember 2013 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung des gesetzlichen Vertreters des Zweck-
verbandes. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung
eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über
den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 32 SächsEigBVO und § 317 HGB unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen
und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung
und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit
und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Zweckverbandes sowie die Erwartungen
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des
rechnungslegungs-bezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in
Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und
der wesentlichen Einschätzungen des gesetzlichen Vertreters sowie die Würdigung der Ge-
samtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass
unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der
Verbandssatzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage des Zweckverbandes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweckverbandes
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Ohne die Beurteilung einzuschränken, weisen wir darauf hin, dass zu den unverändert im
Vorjahr in der Bilanz ausgewiesenen Forderungen gegen den Erzgebirgskreis in Höhe von
T€ 3.067 und gegen den Freistaat Sachsen in Höhe von T€ 1.674 aus der Sanierung von im
Jahr 2012 übertragenen Deponien noch keine vertraglichen Vereinbarungen vorliegen.
Sollte sich der Freistaat Sachsen nicht an der Finanzierung beteiligen sind sämtliche Ausgaben
für die Sanierung der Deponien vom Zweckverband zu finanzieren.“








Der Jahresabschluss 2013 mit Lagebericht und Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit
vom 21. November 2014 bis 1. Dezember 2014 in der Geschäftsstelle des Verbandes in
09366 Stollberg, Schlachthofstraße 12, öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Dr. C. Scheurer
Verbandsvorsitzender
Öffentliche Bekanntmachung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen
Zwischenlager im Erzgebirgskreis
auszuweisen, der LK Zwickau
hält eigene Flächen dafür vor 
7.2 Umsetzung der Getrennt- für Bioabfälle und stoffgleiche bis 31.03.
sammelpflicht nach §§ 11(1) Nichtverpackungen ist nach KrWG des Folgejahres
und 14(1) KrWG eine getrennte Erfassung vorge-
schrieben, die durch den Verband
abgeleiteten Maßnahmen sind
jährlich zu überprüfen
7.3 Umsetzung der Recyclingquote ab 01.01.2020 ist im KrWG bis 31.03.
nach § 14(2) KrWG eine Recyclingquote von 65 % des Folgejahres
vorgeschrieben, der jährliche Stand
zur Umsetzung ist nachzuweisen
und Maßnahmen abzuleiten
7.4 verbandsinterne der Verband hat bei der Erreichung bis 31.03.
Abfallvermeidung abfallpolitischer Ziele Vorbildfunk- eines jeden 
tion, dies ist jährlich zu dokumen- Jahres





Das Abfallwirtschaftskonzept wurde für den Zeitraum 2010 bis 2020 erstellt. Die Fortschreibung
des Abfallwirtschaftskonzeptes erfolgte für den Zeitraum 2015 bis 2020.
§ 3
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig treten
die Satzung des ZAS (AbfWMaßnahmenS) vom 10.08.2010 und die Satzung des Erzgebirgskreise
(AbfWMaßnahmenS) vom 08.03.2010 außer Kraft.
Stollberg, den 20. Oktober 2014
Dr. C. Scheurer
Landrat und Verbandsvorsitzender (Siegel)
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AMTLICHES
Grün- und Bioabfälle sind natürliche Rohstoffe,
die in den Naturkreislauf zurückgeführt werden
sollten. Möglichkeiten bieten hierfür das Shred-
dern, Mulchen, Kompostieren auf dem eigenen
Grundstück, aber auch die Nutzung von Ange-
boten des Landkreises Zwickau als Träger der
öffentlich-rechtlichen Entsorgung. In den Na-
turkreislauf zurückführen, bedeutet aber nicht,
die Grün- und Bioabfälle ordnungswidrig in
Wald und Feld oder auf sonstigen der Allge-
meinheit zugänglichen Flächen (auch nicht an
Wertstoffsammelplätzen) abzulagern. Unsere
Landschaft ist keine „Abfallbeseitigungsanlage“!
Außerdem drohen hier empfindliche Bußgelder. 
Unter Bioabfällen versteht man im Haushalt
anfallende organische, kompostierbare Abfälle,
die ohne vorherige mechanische Behandlung
in den Bioabfallbehältern überlassen werden
können sowie kleinstückige Grün- bzw. Pflan-
zenabfälle.
Dazu gehören:
• Kaffee- und Teesatz
• Kaffee- und Teefilter aus Papier
• Schalen (Obst- und Gemüseschalen; Eier-
schalen)
• verwelkte Blumen und Pflanzenabfälle
• nicht mehr zum Verzehr geeignete Früchte
(Fallobst)
• Kastanien usw., soweit keine Verfütterung
möglich ist




Im gesamten Landkreis Zwickau stehen für die
Sammlung von Grün- und Bioabfällen Bioab-
fallbehälter in den folgenden Größen und den
angegebenen Gebühren zur Verfügung:





In der Bioabfallgefäßgebühr ist neben dem Ein-
sammeln und dem Befördern der Bioabfälle
zur Verwertungsanlage sowie deren Verwertung
auch die einmal jährliche Reinigung des Bioab-
fallbehälters enthalten. Aus den eingesammelten
Bio- und Grünabfällen entstehen Qualitäts-
kompost sowie anwendungsfertige Erden, die
im Garten- und Landschaftsbau, bei Rekulti-
vierungen, in der Landwirtschaft und natürlich
im privaten Garten ihre Abnehmer finden. 
Biotonne trotz Komposthaufen!
Die Möglichkeit zur Eigenkompostierung befreit
nicht von der Überlassungspflicht von Bioabfällen
– in Form der Biotonne. Bei der Eigenkom-
postierung wird der angefallene Bioabfall zwar
behandelt – indem Komposterde hergestellt
wird – jedoch ist eine Behandlung noch keine
Verwertung. Aber gerade die Verwertung ist
ein wichtiges Ziel der Kreislaufwirtschaft.
Dementsprechend ist eine Eigenverwertung
durch Kompostierung erst dann gegeben, wenn
auch tatsächlich genügend große Ausbringungs-
flächen auf dem eigengenutzten Grundstück
zur Verfügung stehen, um den erzeugten
Kompost auch verwerten zu können.
Die Beantragung der Bioabfallbehälter kann
schriftlich – über die Homepage des Landkreises
Zwickau unter www.landkreis-zwickau.de bzw.
www.kecl.de bzw. mittels Formular „Anmel-
dung/Änderungsmeldung zur Abfallentsorgung
- Haushalte“ aus dem Abfallkalender - durch
den Eigentümer oder Verwalter des betroffenen
Grundstückes bzw. durch den dinglich Nut-
zungsberechtigten erfolgen. 
Beim Anfall größerer Mengen an Grünabfällen
(z. B. Baumstämme oder Geäst) empfiehlt das
Abfallwirtschaftsamt, Angebote von Entsor-
gungs- sowie Garten- und Landschaftsbauun-
ternehmen zu nutzen bzw. die Grünabfälle
direkt bei den im Landkreis Zwickau tätigen
zugelassenen Kompostierungsanlagen anzuliefern.
Ansprechpartner sind in den im Landkreis ver-
teilten Abfallratgebern nachzulesen.
Für Anfragen zur Bioabfall- sowie Grünabfall-
entsorgung stehen die im Landkreis Zwickau
tätigen Abfallberaterinnen unter den Rufnum-
mern 03763 404103; 0375 44022-6111 und
0375 44022-6117, gern zur Verfügung.
Amt für Abfallwirtschaft
Der Herbst hat Einzug gehalten
















Phasen der Familienentwicklung mit folgenden
Bereichen: Kinderwunsch, Schwangerschaft,
Geburt, Entwicklung des Kindes, Aufnahme
in die Kindertagesbetreuung, Schulzeit, Fa-
milien-, Kinder- und Jugendfreizeit, Eltern
und Kinder in besonderen Lebenslagen
(z. B. finanzielle Notlagen, Pubertät, Sucht,
Drogen, Erziehungsfragen, Tafeln, Kleider-
börsen und Kleiderkammern, Unterstützung
bei Krankheit), Angebote für Eltern und Fa-
milien (z. B. Krabbelgruppen, Elternseminare,
Babyschwimmen, Babymassage, PEKiP, Treff-
punkte für Eltern und Familien, Angebote
für Väter).
Dabei können nur Leistungen/Angebote be-
rücksichtigt werden, die mindestens ein Jahr
andauern. Die Aufnahme in das Familienbe-
gleitheft ist kostenfrei.
Die Koordinierungsstelle des „Netzwerkes
zur Förderung des Kindeswohls“ bittet daher
alle Anbieter, ihre Angebote auf Richtigkeit
und Vollständigkeit zu überprüfen und Än-
derungen bzw. neue Angebote bis zum
31. Januar 2015 (Redaktionsschluss) zu mel-
den. Ebenfalls wird um die Übersendung
der Einverständniserklärung zur Veröffentli-
chung gebeten. Diese Informationen können











Das Familienbegleitheft wird seit 2009 vom
Landkreis Zwickau herausgegeben.
Die Broschüre gibt werdenden Familien/El-
tern eine Fülle an Informationen in die Hand
und soll beim Entdecken der vielfältigen An-
gebotslandschaft für Kinder, Jugendliche und
Eltern unterstützen.
Weitere Informationen zum „Netzwerk zur
Förderung des Kindeswohl“ stehen unter:
http://www.landkreis-zwickau.de/kindes-
wohl.html zur Verfügung. 
Ebenfalls ist hier eine Onlineversion des Fa-
milienbegleitheftes zu finden.
Die Koordinierungsstelle des „Netzwerkes
zur Förderung des Kindeswohls“ dankt allen
Anbietern im Voraus für ihre Unterstützung.
Netzwerk zur Förderung des Kindeswohls
Familienbegleitheft wird aktualisiert
und erweitert 
Anbieter werden gebeten, Angebote zu überprüfen
Durch das 2013 gestartete bundesweite Hil-
fetelefon „Gewalt gegen Frauen“ soll all den-
jenigen die Kontaktaufnahme erleichtert wer-
den, die den Weg zu einer Einrichtung vor
Ort zunächst scheuen oder sie aus den un-
terschiedlichsten Gründen nicht aufsuchen
können.
Einer aktuellen Studie der Agentur der Euro-
päischen Union für Grundrechte zufolge sind
rund 35 Prozent aller Frauen in Deutschland
mindestens einmal in ihrem Leben von physi-
scher und/oder sexueller Gewalt betroffen.
Dies geschieht größtenteils inmitten der Ge-
sellschaft. Denn nur ein Fünftel der Betroffenen
wendet sich an eine Beratungsstelle. 
Das Hilfetelefon ist das erste Beratungsangebot
in Deutschland, das barrierefrei, kostenlos
und vertraulich rund um die Uhr erreichbar
ist – genau dann, wenn die Betroffenen den
Mut gefasst haben, sich jemanden anzuver-
trauen. Die mehr als 60 Fachberaterinnen
geben unter der Rufnummer 08000 116016
sowie über Chat und E-Mail auf der Web-
Seite www.hilfetelefon.de Auskunft zu allen
Formen der Gewalt. Sie unterstützen aber
nicht nur gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder, Freunde
und Fachkräfte. Jederzeit können Dolmet-
scherinnen für 15 Sprachen zugeschaltet wer-
den, auch hörbeeinträchtigte Menschen können
die Beratung mithilfe von Gebärdensprach-
dolmetschern nutzen.
Das Hilfetelefon ergänzt bestehende lokale
Systeme, indem es einerseits eine nieder-
schwellige 24-Stunden-Beratung bietet und
andererseits eine wichtige Lotsenfunktion
übernimmt. Auf Nachfrage helfen die Bera-
terinnen den betroffenen Frauen dabei, nach
einer Erstberatung die richtigen Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner in ihrer





Robert-Müller-Straße 4 – 8
08056 Zwickau
Telefon: 0375 4402-21051
Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Kostenfrei und vertraulich 
          
           
             
   
      
         
  
 










   
   
         
   
            
         
      
          
        
          
            
  
  
           
           
          
           
         
           
            
          
  
             
         
         
           
        
          
       
          
           
           
        
         
         
          
          
         
      
          
         
       
         
            
          
          
            
           
              
        
            
        
     
 
 
          
            
       
  
Montag 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Sonnabend* 09:00 bis 12:00 Uhr
*im Wechsel zwischen den Bürgerservicestellen
Sonnabendöffnungszeiten für
November und Dezember 2014
22. November 2014



























Englisch Brush Up B1 Mo., 05.01. bis 06.07.2015 18:30 - 20:00 Uhrr 
Limbach-Oberfrohna
Englisch für Fortgeschrittene Mo., 05.01. bis 04.05.2015 18:30 - 20:00 Uhr
Werdau
Englisch Konversation Di., 13.01. bis 26.05.2015 18:30 - 20:00 Uhr
Zwickau
Chinesisch zum Kennenlernen Mi., 07.01. bis 04.02.2015 18:00 - 20:15 Uhr
Englisch Konversation Do., 15.01. bis 28.05.2015 10:30 - 12:00 Uhr  
Das vollständige Angebot ist im Internet





Die Volkshochschule bietet im Bereich der beruflichen
Bildung kaufmännische Kurse und Lehrgänge unter an-
derem zur Finanzbuchhaltung, Lohn und Gehalt, Fi-
nanzwirtschaft, Kosten und Leistungsrechnung an.
- Büropraxis: Schreibtechnik
Für die professionelle Korrespondenz und Schreibtechnik
kann man seine Fähigkeiten mit Kursen zum Computer-
oder Tastschreiben im Zehn-Fingersystem verbessern.
- Computer-Kurse
Ob Seminare für Anfänger, Berufstätige, Kinder oder
Senioren, es findet sich für jeden der passende Word-,
Excel-, Powerpoint- oder Internetkurs. Für Film- und
Fotofreunde gibt es Angebote zu Fotografie, digitaler
Bildbearbeitung oder Videobearbeitung.
- Sozialkompetenzen
Mit Seminaren zu Gesprächsführung, Knigge im Ge-
schäftsalltag, Konfliktmanagement, Beschwerdemanage-
ment, Zeitmanagement, Moderation und Bewerbungs-
training können die sozialen Kompetenzen für den Beruf
erweitert werden. Die Berufslandschaft ändert sich rasant.
Wie reagiert man darauf richtig? Pädagogik und Psycho-
logie, Rhetorik und Kompetenztraining ... Diese und
andere Fragen werden in unterschiedlicher Weise beant-
wortet.
Teilnehmer von Computerkursen oder der beruflichen
Bildung haben u. U. die Möglichkeit, Software zu Son-
derkonditionen zu erwerben. Weitere Informationen sind
bei Cobrahttp://www.cobra-shop.de/ zu finden.
Bei kunstgeschichtlichen Studienreisen und Exkursionen
lernt man denkwürdige Kulturstätten kennen.




- Soziale Kompetenz und Bürgerkompetenz
- Eigeninitiative und unternehmerische Kompetenz
- Kulturbewusstsein und kulturelle Ausdrucksfähigkeit
- Mathematische Kompetenz und grundlegende natur-
wissenschaftlich-technische Kompetenz.
Kultur
Gemeinsam schöpferisch tätig werden, Neues finden und
ausprobieren - das ist Anliegen der Kurse im Bereich Kultur.
Gleich, ob man zu Pinsel und Farbe oder dem Stift greift,
die Möglichkeiten am Computer oder mit der Kamera
nutzt, mit Naturmaterialien arbeitet – die Volkshochschule
zeigt viele Möglichkeiten, sich künstlerisch zu betätigen.
Lust auf Musik oder ein Instrument? Die Volkshochschule
hilft weiter. In Kursen zur Bewahrung alter Handwerks-
techniken können Klöppeln, Stricken, Nähen oder Töpfern
erlernt werden.
Übrigens: Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen -
aber mancher geworden.
Im Fachbereich können u. a. folgende Schlüsselkompetenzen
erworben werden:
- Lernkompetenz
- Soziale Kompetenz und Bürgerkompetenz
- Eigeninitiative und unternehmerische Kompetenz
- Kulturbewusstsein und kulturelle Ausdrucksfähigkeit.
Gesundheit
- Bewegung, Fitness, Gymnastik
Bewegungskurse bietet die Volkshochschule mit ver-
schiedenen Übungsprogrammen an. Gezielte Kurse zur
Gesundheitsvorsorge gibt es z. B. für Pilates, Herz-
Kreislauf-Training, Rückentraining, Step-Aerobic und
Tanzfitness. Einige Kurse und Workshops wurden speziell
für Kinder, Familien oder Senioren entworfen.
- Entspannung
Entspannungskurse umfassen unter anderem Yoga, Qigong,
Meditation, Autogenes Training oder Tiefenentspannung. 
- Gesunde Ernährung, Kochen, Backen
- Tanz
Die Volkshochschule hat unterschiedliche Tanzkurse im
Angebot: Tanzen in Gruppen, Paartanz, Salsa, Step-Tanz,
Linedance, Bauchtanz und andere. 
Informationen zu Zuschüssen für Gesundheitskurse sind
vor Kursbeginn bei der Krankenkasse einzuholen. Grund-
voraussetzung für Antragsteller ist eine regelmäßige Teilnahme
(mindestens 80 Prozent). Am Ende des Kurses erhalten die
Teilnehmer eine Teilnahmebestätigung zur Vorlage bei ihrer
Krankenkasse.
Unter Umständen ist es ratsam, vor Beginn eines solchen
Kurses den Hausarzt zu konsultieren, da die Volkshochschule
diese privaten Risiken nicht versichert.
Im Fachbereich können u. a. folgende Schlüsselkompetenzen
erworben werden:
- Lernkompetenz
- Soziale Kompetenz und Bürgerkompetenz
- Eigeninitiative und unternehmerische Kompetenz
- Kulturbewusstsein und kulturelle Ausdrucksfähigkeit.
Sprachen öffnen Türen!
Die Kurse der Volkshochschule werden nach den Lernzielen
der Europäischen Sprachenzertifikate (telc = The European
Language Certificates) organisiert. Damit haben die Teilnehmer
die Sicherheit, dass ihr Kurs europäischen Qualitätsstandards
gerecht wird.
Der Gemeinsame Europäische Referenzrahmen (GER) be-
schreibt die Sprachniveaus in den Stufen A1 bis C2.
Die VHS bietet ihren Teilnehmern die Möglichkeit von Zwi-
schentests und Abschlusszertifikaten.
- Grundkurse (1. bis  4. Semester) - Stufe A1
- Aufbaukurse (5. bis 8. Semester) - Stufe A2
- Kurse für Fortgeschrittene (ab 9. Semester) - Stufen B1
und B2
Das Lerntempo von Kursen des gleichen Semesters ist nicht
immer identisch. Darum ist es schwierig, die Voraussetzungen
hinsichtlich der Einstufung der Teilnehmer in ein bestimmtes
Semester festzulegen. Es sollten die Online-Einstufungstests
Die Fachbereiche der Volkshochschule
Ob für Beruf oder Freizeit – die VHS hilft gern
Englisch, Französisch, Italienisch, Schwedisch und Spanisch
genutzt werden. Die VHS berät ebenso. 
Zusätzlich bietet die VHS  auch den „Schnuppertermin“
an, um zu sehen, ob der Kurs für den Teilnehmer geeignet
ist.
Lehrmaterial:
Die Dozenten sagen ihren Teilnehmern am ersten Kurstag,
welche Lehrbücher verwendet werden. Der Preis ist nicht
im Kursentgelt enthalten. Bei Ausfall erstattet die Volks-
hochschule keine Kosten für bereits gekaufte Lehrbücher.





- Soziale Kompetenz und Bürgerkompetenz
- Eigeninitiative und unternehmerische Kompetenz
Speziell für die Kleinen Foto: Physiotherapie Pirgl
Zertifiziert nach QESplus und AZAV, zertifiziertes Sprach-
prüfungszentrum telc.
Besuchsanschrift: Werdauer Straße 62 




PF 10 01 76
08067 Zwickau
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon: 0375 4402-23800 bis -23802 
E-Mail: vhs@landkreis-zwickau.de
Internet: www.vhs-zwickau.de
Weitere Termine nach Vereinbarung. Telefonisch ist die VHS
auch außerhalb dieser Zeit montags bis donnerstags meist
bis 18:00 Uhr erreichbar.
Informationen sind in den Bürgerservicestellen des Landkreises
erhältlich. Dort besteht auch die Möglichkeit der Anmel-
dung.
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WIRTSCHAFT
Die Berufsorientierungsaktion „Woche
der offenen Unternehmen“, die im
nächsten Jahr vom 9. bis 14. März
2015 gemeinsam mit dem Erzge-
birgskreis und dem Landkreis Mit-
telsachsen stattfindet, bietet Unter-
nehmen eine ausgezeichnete Mög-
lichkeit, Schülerinnen und Schüler
praxisnah über verschiedene Berufs-
bilder, Ausbildungsmöglichkeiten und
die dafür notwendigen Anforderungen
direkt im Unternehmen zu infor-
mieren. 
Unternehmen bietet die Aktion eine
gute Gelegenheit, frühzeitig in Kontakt
mit potentiellen Nachwuchskräften
zu treten und dem Fachkräftemangel
mit Weitsicht vorzubeugen.
Im Landkreis Zwickau wird die „Wo-
che der offenen Unternehmen“ re-
gional organisiert im engen Zusam-
menwirken der kommunalen Wirt-
schaftsförderung der Städte, des Land-
ratsamtes Zwickau, Sachgebiet Kreis-
entwicklung, Wirtschaftsförderung,
Tourismus, der Agentur für Arbeit
Zwickau, weiteren Partnern sowie
der Unternehmen und Schulen. In
der Modellregion für Berufs- und
Studienorientierung wird die Aktion
begleitet durch Eintragungsservice
und Broschüre. 
Große Reserven gibt es bei der Schü-
lerbeteiligung. Mehr als jeder zweite
Platz blieb 2014 ungenutzt! Aufgrund
der anhaltenden rückläufigen Schü-
lerbeteiligung wird  auf die Abwick-
lung der Schülerbuchungen über die
Internetplattform www.schau-rein-
sachsen.de verzichtet. Im Gegensatz
zur Verfahrensweise bei „Schau rein!“
melden die Schüler ihre Besuchs-
wünsche (evtl. mit Begleitperson)
über den Lehrer an. Den Abgleich
zwischen den Besuchswünschen und
dem Platzangebot koordinieren die
Wirtschaftsförderungen der Städte
und des Landratsamtes Zwickau.
Teilnahmemeldung
Neu ist, dass die durch die Unter-
nehmen angebotenen Besuchstermine
auf der Informations- und Kommu-
nikationsplattform für Schüler im
Landkreis Zwickau unter  www.ar-
beit-im-landkreis-zwickau.de veröf-
fentlicht werden können. Dort besteht
die Möglichkeit eines kostenfreien
Eintrages, Firmenzugang: www.ar-
beit-im-landkreis-zwickau.de/
Firmenzugang. Nach der Nutzer-
registratur können die Firma einge-
tragen und die Termine bekannt ge-
geben werden.
Angebote von Unternehmen, die bis
28. November 2014 im Internetportal
erfasst wurden, werden zusätzlich in
der Broschüre für Schüler „Was will












Sachgebiet Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung, Tourismus
Der persönliche Kontakt zum Nachwuchs
„Woche der offenen Unternehmen“ 2015 startet regional
Die Beratungsstelle für Unternehmer
und Existenzgründer informiert zu
- Existenzgründungen
- aktuellen Förderprogrammen




- Veranstaltungen für Existenz-
gründer und Unternehmer.
Weiterhin vermittelt sie Kontakte
















Aktuelle Informationen zur Wirt-
schaftsförderung des Landratsamtes





Unter dem Thema „Förderung von
Innovationen, Existenzgründungen,
der Unternehmensentwicklung und
Weiterbildung wird fortgesetzt“ fin-
det am Donnerstag, dem 4. De-
zember 2014 in der Zeit von 16:30
bis 19:30 Uhr in der BIC GmbH,
Lessingstraße 4, 08058 Zwickau,
Erdgeschoss, Zimmer 0.11, Semi-
narraum der gründernet Beratungs-
und Projektentwicklungs GmbH ein
Workshop statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Park-
plätze stehen auf dem Platz der Völ-
kerfreundschaft für 1 EUR pro Tag
zur Verfügung.
Aufgrund der begrenzten Platzka-
pazität wird um eine vorherige An-
meldung gebeten.
Weitere Informationen und das An-
meldeformular sind im Internet
unter www.landkreis-zwickau.de,

























Für Existenzgründer, Freiberufler und
Inhaber von kleinen Unternehmen im
Haupt- oder Nebenerwerb
PFLEGE ZU HAUS
Schwester Cordula Pfefferkorn GmbH
ambulanter Pfl egedienst




www.pfl egezuhaus-pfefferkorn.deMit Sicherheit ist Altsein schön!




   
  




     




   
  




     




   
  




     






26 WE mit 2 Räumen, Bad,
Küche/Kochnische, Balkon,
Gemeinschaftsraum
34 1-Raum-Whg 30 qm, 3 WE mit
2 Räumen, Bad, Balkon, Küche/
Kochnische, Gemeinschaftsraum
BW + Tagespfl ege,













Seit zwei Monaten läuft die neue
Imagekampagne des Landkreises
Zwickau, die im Rahmen des CEN-
TRAL EUROPE Projektes SHIFT-
X entwickelt wurde. 
Ziel der Kampagne ist es, die Be-
wohner auf das industrielle Erbe
des Landkreises aufmerksam zu ma-
chen und zu zeigen, dass zwischen
der regionalen Geschichte und der
heutigen wirtschaftlichen Stärke der
Region ein direkter und starker Zu-
sammenhang besteht. Dazu arbeitete
die Wirtschaftsförderung des Land-
kreises eng mit dem Tourismusregion
Zwickau e. V. zusammen und ver-
öffentlichte die Kampagne unter
der neuen Marke Zeitsprungland. 
„Im Rahmen von SHIFT-X haben
wir drei innovative Motive entwi-
ckelt, die die traditionsreichen Bran-
chen Maschinenbau, Automobilbau
und Textilindustrie präsentieren. In
Zwickau, Glauchau und Limbach-
Oberfrohna waren sie bereits auf
Großplakatwänden zu sehen.“, so
Carsten Debes, Projektkoordinator
SHIFT-X. Die Plakate werden vor-
läufig noch bis Ende des Jahres zu
sehen sein und darüber hinaus wirbt
der Landkreis für das Thema mit
Fahnen, Postkarten und im Internet
(http://tec.zeitsprungland.de/). 
Die Wirtschaftsförderung des Land-
kreises freut sich auf Rückmeldungen
aus der Bevölkerung, wenn Plakate
mit den drei Motiven im Landkreis
gesichtet wurden (shiftx@landkreis-
zwickau.de).
Das Thema Industriekultur wurde
auch während der internationalen
Abschlussveranstaltung von SHIFT-
X am 15. Oktober 2014 in Genk
(Belgien) in den Fokus der Öffent-
lichkeit gerückt. Experten aus
Deutschland, Polen, Tschechien,
Österreich, Belgien, Frankreich
und England diskutierten dabei
Herausforderungen und Ansätze
bei der Inwertsetzung von Indus-
triekultur. Außerdem wurden die
SHIFT-X Projektergebnisse präsen-
tiert. Dazu gehört u. a. ein euro-
päisches Strategiepapier zur För-
derung des industriellen Erbes in
Europa, das gemeinsam mit euro-
päischen Akteuren erarbeitet wurde
und nun unter anderem unter den
politischen Akteuren Europas ver-
breitet wird. Auch der SHIFT-X
Container, der diesen Sommer zur
9. IBUg in Crimmitschau seine Tü-
ren öffnete, wurde nun nach seiner
langen Reise durch Mitteleuropa
in Genk gezeigt. Mit ihm war ein
belgischer Künstler unterwegs, der
das industrielle Erbe Europas mit
Hilfe der Kamera Obscura festhielt
und gleichzeitig im Container aus-
stellte. 
SHIFT-X endet zum 31. Dezember
2014, doch der Landkreis Zwickau
sieht das Thema Industriekultur lang-
fristig als wichtigen Punkt zur För-
derung einer nachhaltigen regionalen
Entwicklung. Daher arbeitet der
Landkreis bereits an einem Konzept
für ein Folgeprojekt von SHIFT-X,
das sich nicht nur auf das industrielle
Erbe konzentriert, sondern verstärkt
die heutige Industrie der Region
einbezieht. Auch die Imagekampagne
soll fortgeführt werden.
SHIFT-X
Industriekultur im Landkreis Zwickau und in Europa
Der goldene SHIFT-X Container auf dem Gelände der Tuchfabrik Gebr. Pfau in Crimmitschau
Foto: Carsten Debes
Wer Inhaber eines Handwerksbe-
triebes ist beziehungsweise ein Hand-
werksunternehmen gründen oder
übernehmen möchte, sollte folgendes
kostenfreies Beratungsangebot der
Handwerkskammer Chemnitz nutzen
und einen persönlichen Beratungs-
termin vereinbaren.
Das Beratungsangebot erstreckt sich




- Existenzgründungen - Schritte
in die Selbstständigkeit 
- Unternehmensübergabe und 
-übernahme im Handwerk/Un-
ternehmensnachfolge
- Förderprogramme (EU, Bund,
Länder) und Finanzierungsmög-
lichkeiten für das Vorhaben
Termin: Donnerstag, den
27. November 2014
















Edisonstraße 1, 08064 Zwickau
Ansprechpartnerin:
Gabi Hilbert 
Telefon: 0375 787056 
E-Mail:
g.hilbert@hwk-chemnitz.de
Sachgebiet Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung, Tourismus
Sprechtag der Handwerks-
kammer Chemnitz
Beratungstermin vereinbaren      
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Das BIC-Forum Wirtschaftsförde-
rung (BIC-FWF) e. V. lädt zum Vor-
Ort-Stammtisch am Mittwoch,
dem 26. November 2014, 17:00
Uhr in die Physiotherm GmbH in
08233 Treuen, Herlasgrüner Straße
74, ein.
Zum Thema „Innovationen zum Ver-
wöhnen“ werden Frau Ramona
Schneider, Regionalleiterin Sach-
sen/Thüringen und Berlin, sowie
Herr Alexander Groß, Beratungs-
centerleiter Treuen, referieren. Eben-
so wird es eine Vorstellung des Un-
ternehmens geben, man kann sich
über die Herstellung der Produkte
informieren und diese besichtigen.
Im Dezember findet der Vor-Ort-
Stammtisch am Donnerstag, dem
4. Dezember 2014, 17:00 Uhr im
ADAC-Turm am Sachsenring, 09353
Oberlungwitz, Hohensteiner Straße
18, statt.
Zum Thema  „Sachsenring – eine
der traditionsreichsten Renn-
strecken Deutschlands“ wird  Herr
Detlef Hastreiter, Schatzmeister
Verein BIC-FWF e. V., sprechen.
Im Anschluss ist die Vorstellung
und Besichtigung der Rennstrecke
vorgesehen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
können nur angemeldete Besucher
an den  Veranstaltungen teilnehmen.
Anmeldungen zur Teilnahme werden















08056 Zwickau · Lutherstraße 18
Tel.: 0375/29 19 29
Tel.: 0800/1 77 11 04 (kostenfrei)
Auf Wunsch sind auch Hausbesuche möglich.
Durchführung von Bestattungen aller Art.
Erledigung sämtlicher Formalitäten und Dienstleistungen.
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WIRTSCHAFT
Ab dem 1. Dezember 2014 verbes-
sert die Kreditanstalt für Wieder-
aufbau (KfW) das Kreditprodukt
ERP Gründerkredit – Universell. 
- Gründer und junge Unternehmen
bis zum einschließlich fünften
Geschäftsjahr können ab diesem
Zeitpunkt den zinsgünstigen Kre-
dit beantragen (zwei Jahre länger
als bisher). 
- Antragsteller haben die Mög-
lichkeit, bis zu 25 Mio. EUR
(vorher bis zu 10 Mio. EUR) für
beispielsweise größere Investi-
tionen, Übernahmen und Un-
ternehmensnachfolgen in An-
spruch zu nehmen.
- Die Investitionskosten können
zu 100 Prozent finanziert werden
– (bis 20 Jahre Laufzeit und ab
einem effektiven Zinssatz von
1,26 Prozent (Stand 24. Sep-
tember 2014).
Mit dem neuen Angebot sollen bes-
sere Voraussetzungen für die Un-
terstützung und Stärkung der ersten




Mit dem ERP-Startfonds können
alle Investitionen gefördert werden,
die mit dem Betrieb eines kleinen
innovativen Technologieunterneh-
mens zusammenhängen.
Das Förderprodukt kann genutzt
werden, wenn ein Beteiligungsgeber
als Leadinvestor gewonnen wird.
Die KfW wird sich dann als Co-In-
vestor beteiligen.
- leichter Zugang zu Beteiligungs-
kapital 
- bis zu 5 Mio. EUR für Technolo-
gieunternehmen, die höchstens
zehn Jahre am Markt aktiv sind 
- langfristige Eigenkapital-Betei-
ligung 
- keine Sicherheiten notwendig 
- individuelle Konditionen 
Förderbedingungen:
Die neu entwickelten Produkte,
Verfahren oder Dienstleistungen un-
terscheiden sich wesentlich von bis-
herigen Angeboten.
Produkte, Verfahren oder Dienst-
leistungen basieren auf eigener For-
schungs- und Entwicklungsarbeit.
Unternehmensmerkmale:
- Unternehmen hat weniger als
50 Mitarbeiter und weniger als
10 Mio. EUR Umsatz. 
- Unternehmen ist vor weniger als
zehn Jahren gegründet worden. 
- Investition muss in eigene For-
schung und Entwicklung erfolgen. 
- Marktreife innovativer Produk-
te, Verfahren oder Dienstleistungen
ist vorhanden. 
- Die wichtigsten Komponenten
der Innovation werden im Un-
ternehmen selbst entwickelt.
- Für einzelne Entwicklungsschritte
können Dienstleistungen in An-
spruch genommen werden.
- Spezifikationen sind im Unter-
nehmen selbst zu erarbeiten.
Förderausschluss für:
- mittlere und große Unterneh-
men
- Unternehmen, die lediglich im
Auftrag anderer Unternehmen
entwickeln 




Aktuelle Informationen zu Förderprogrammen
ERP Gründerkredit-Universell
Sachgebiet Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung, Tourismus
Haben wir ! Unser neues Strom - 
produkt ZEV Constant Privat 
bietet Ihnen Sicherheit, Preis-
garantie und die Nähe eines 
regionalen Unterneh-
mens. Starke Gründe 










Wechsel leicht gemacht: 













Maßalsky ist Ihr Experte 
für innovative Bäderpla-
nung mit Sinn für Design, 
Schönheit und Details, die 
Sie begeistern werden. 
IHR NEUES BAD:
NATÜRLICH SCHÖN
... und wenn es 100 Jahre feucht war:
Ihr Haus wird trocken !
mit 20 Jahren Gewährleistung für Horizontalsperren
• ENDGÜLTIG •
• kostenlose fachliche Beratung vor Ort




09385 Lugau · Chemnitzer Straße 41a · Tel.: 037295/3333








        
INFORMATIONEN
Im Freistaat Sachsen gibt es neben
den normalen Gymnasien auch
Gymnasien, die Schüler mit ent-
sprechenden Begabungen in spe-
ziellen Klassen beschulen. Diese
sogenannten § 4-Klassen bzw. -
Schulen (nach § 4 der Schulordnung
Gymnasien Abiturprüfung, SO-
GYA) bieten eine vertiefte Ausbil-
dung in den entsprechenden Fach-
gebieten an.
Im Landkreis Zwickau gibt es drei
dieser Gymnasien, die die optimale
Förderung begabter Schüler in
Spezialklassenmit Schwerpunkt-
setzung in den vertieften Fächern
setzen. Dies umfasst die optimale
Vorbereitung der Schüler auf Olym-
piaden und Wettbewerbe, die Zu-
sammenarbeit mit der Beratungs-
stelle zur Begabtenförderung in
Meißen und die Schaffung von Aus-
gleichsaktivitäten im Rahmen von
Ganztagsangeboten (GTA) der of-
fenen Form. Damit die Potentiale
und Talente der begabten Schüler
optimal genutzt werden, erfolgt
der Unterricht nach besonderen
(Lehr-)Plänen mit veränderter
Stundentafel.
Der Schülertransport wird im Rah-
men der geltenden Regelungen
gewährleistet.
Im Julius-Motteler-Gymnasium
Crimmitschau wird - neben den
allgemeinen Klassen - pro Jahrgang
eine Spezialklasse mit vertiefter
mathematisch-naturwissen-
schaftlicher Ausbildung gebildet.
In diesen Klassen erfolgt eine um-
fangreichere Ausbildung in den Fä-
chern Mathematik, Biologie, Che-
mie, Physik und Informatik bei
leichter Kürzung des Basisunter-
richts in den anderen Fächern (z.
B. Profil). Im Leistungskursbereich
werden in den Jahrgangsstufen 11
und 12 zusätzlich Chemie und Bio-
logie ebenso angeboten wie der
Grundkurs Bionik. Latein, Fran-
zösisch und Russisch stehen als
zweite Fremdsprachen zur Wahl.
Dabei können internationale
Sprachzertifikate in Englisch, Fran-
zösisch und Russisch erworben
werden.
Die Schule arbeitet mit Hochschu-
len, Museen und Firmen der Region
zusammen. Im Bereich der Ganz-
tagsangebote haben die Schüler
eine umfangreiche Auswahl (z. B.
„Tanz & Flair“, „Mobile Robotik“,
„Musical“, „Sport“ u. v. a. m.).  
Zur weiteren Information kön-
nen folgende Termine genutzt
werden:
- „Tag der offenen Tür“ 
am 31. Januar 2015 von 14:00
bis 17:00 Uhr, Haus Westberg,
Grüner Weg 38 
- Elterninformationsveranstaltung
zur vertieften Ausbildung 













nasium Kirchberg werden neben
allgemeinen Klassen - ein bis zwei
Klassen mit vertiefter sprachli-
cher Ausbildung eingerichtet. In
diesen Klassen wird Geografie ab
Klasse 7 und Geschichte ab Klasse
9 in englischer Sprache unterrich-
tet. In der Sekundarstufe II wird
die Spezialausbildung durch drei
Leistungskurse, einen Grundkurs
Geografie in englischer Sprache
und fachübergreifende Wahlgrund-
kurse weitergeführt. Französisch,
Latein und Russisch werden als
zweite Fremdsprache und Spanisch
als dritte Fremdsprache (ab Klasse
8) angeboten. Die Schüler können
internationale Sprachzertifikate
(Cambridge, DELF, DELE, TRKI)
und Sprachdiplom CERTILINGUA
erwerben. 
Die Schule arbeitet mit der West-
sächsischen Hochschule, der Berg-
akademie Freiberg und Firmen der
Region zusammen. 
Zur weiteren Information kön-
nen folgende Termine genutzt
werden: 
- der Schnuppertag für Schüler
und Eltern der Klassenstufe 4 
am 26. November 2014 um
16:00 Uhr
- „Tag der offenen Tür“  
am 31. Januar 2015 von 09:00
bis 12:00 Uhr
- die Informationselternabende 
für die Klassenstufe 4 
am 22. Januar 2015 um 19:00
Uhr und 
für die Klassenstufe 3 

















Zwickau wird - neben den allge-
meinen Klassen - pro Jahrgang
eine Spezialklasse für Musik ge-
bildet. In diesen Klassen erfolgt
eine vertiefte Ausbildung in den
Fächern Musikgeschichte, Musik-
theorie, Gehörbildung; ab Klasse
9 sind Klavier- und Gesangsunter-
richt verpflichtend. In der Abitur-
stufe wird die Spezialausbildung
durch drei Leistungskurse, u. a.
sind Musik und Kunst möglich,
fortgesetzt. Die Grundkurse Chor,
Chorleitung, Orchester gehören
ebenso zum Angebot wie der
Grundkurs Biologie mit Arbeits-
sprache Französisch. Im sprachli-
chen Profil ab Klassenstufe 8 wird
als dritte Fremdsprache Spanisch
angeboten; der Erwerb von Sprach-
zertifikaten wird unterstützt.
Das künstlerische Profil umfasst
die Profilfächer Kunst, Darstel-
lendes Spiel, Informatik; in der
Sekundarstufe II kann der Wahl-
grundkurs „Theater-Spiel-Sprache“
gewählt werden. Ganztagsangebote
sind u. a. Chor, Kunst, Medien,
Schach, Aquaristik.
Die Schule arbeitet mit Musik-
schulen, Museen, Hochschulen/
Universitäten der Region sowie
dem Theater Plauen/Zwickau zu-
sammen. 
Bei Bedarf ist eine Internatsunter-
bringung möglich.
Zur weiteren Information kann
folgender Termin genutzt wer-
den: 
- „Tag der offenen Tür“
am 31. Januar 201












Amt für Planung, Schule, Bildung
Gymnasiale Spezialausbildung im Landkreis Zwickau
Gymnasien informieren 
www.ecovis.com/glauchau
Alles im Blick – alles im Griff.
ECOVIS Consulting GmbH · NL Glauchau: Sabine Winter, Mittelstandsberater 
Leipziger Str. 25 · 08371 Glauchau · Tel.: +49 3763 418822-0 · E-Mail: glauchau-ecg@ecovis.com
ECOVIS WWS Steuerberatungsgesellschaft mbH · NL Glauchau: Nadine Schädlich, Steuerberater 
Katja Hahn, Steuerberater · Andrea Blum, Steuerbevollmächtigte
ECOVIS Wirtschaftstreuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
NL Chemnitz: Katja Hahn, Wirtschaftsprüfer
Wir beraten Sie gern: Glauchau · Quergasse 3 · Tel.: +49 3763 1790-0
E-Mail: glauchau@ecovis.com
Rechtsberatung über unsere Partner in der Ecovis-Gruppe







Fachberater der IHK, Handwerkskammer und Sächsischer Aufbaubank vermitteln Grund-
wissen für den Schritt in die Selbstständigkeit. Inhalte: Unternehmenskonzept, Förderun-
gen, Fragen der sozialen Absicherung u.a. Die Teilnahme ist kostenlos.
Wann: 9. Dezember 2014, 13.00 – 16.00 Uhr
Wo: IHK Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
Kontakt:  Angelika Hofmann, Tel. 0375 – 814 2360.
„Sprechtag Unternehmensnachfolge“ mit Steuerberater:
Zur kostenfreien IHK-Erstberatung werden Fragen zur schrittweisen Vorbereitung des 
Generationswechsels erörtert. Ein Fachberater des Steuerberaterverbandes Sachsen e.V. 
steht zur Verfügung. Um Terminvereinbarung (1,5-stündiges Einzelgespräch) wird gebeten.
Wann: 27. November 2014 und 22. Januar 2015, 9.00 – 16.00 Uhr
Wo: IHK Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
Kontakt: Angelika Heisler, Tel. 0375 – 814 2231
Sprechtag der Bürgschaftsbank Sachsen GmbH und Mittelständische Betei-
ligungsgesellschaft Sachsen mbH: 
Die kostenfreie Beratung richtet sich an Unternehmer, die für die Finanzierung ihrer Be-
triebsvorhaben Banksicherheiten benötigen. Informationen gibt es u. a. zu Bürgschaften 
und Beteiligungen und zum Unternehmersofortkredit. Um Terminvereinbarung wird ge-
beten.
Wann: 3. Dezember 2014 und 4. März 2015, ganztägig
Wo: IHK Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
Kontakt: Christian Müller, Tel. 0375 – 814 2301 
AMTSBLATT  des Landkreises Zwickau | 11 /2014 13
INFORMATIONEN
Die Goetheschule Meerane konnte
dieses Schuljahr mit neuer Technik
und neuer Farbe starten. Dafür möchte
sie „Danke!“ sagen. Durch die Un-
terstützung des  Schulträgers, den
Landkreis Zwickau, und aus Mitteln
des Europäischen Fonds für regionale
Entwicklung wurde die Schule mit
sechs interaktiven Wandtafeln und
der dazugehörigen Technik wie Bea-
mer, Laptops u. ä. ausgestattet.
Nachdem in den Sommerferien noch
viele Arbeiten notwendig waren, kann
nun die Technik im Unterricht genutzt
werden. Damit wird der Unterricht
vielseitiger, moderner und interes-
santer. Lehrer und Schüler freuen
sich über die neuen technischen Mög-
lichkeiten an der Schule.
Nicht nur die Technik sondern auch
das Aussehen im Schulhaus hat sich
verändert. Durch eine Maßnahme
des Arbeitsamtes Zwickau über das
Integrationswerk gemeinnützige
GmbH Westsachsen in Glauchau konn-
te ein Korridor des Schulhauses, das
Geografiezimmer und das  Eltern-
sprechzimmer gestaltet werden. Mit
Farbe, Fantasie und Geschick unter-
stützten die Mitarbeiter der Maßnahme
„Kinder und Farbe“ bei der Umsetzung
des  Mottos „Eine Schule zum Wohl-
fühlen“. 
Wer sich von den guten Bedingungen
überzeugen möchte, ist hiermit herz-
lich zum Tag der offenen Tür am
11. Dezember 2014 von 13:00 bis
16:00 Uhr eingeladen
Goetheschule Meerane, Schule zur Lernförderung
Schule startet mit neuer Technik und neuer Farbe
Schüler und Lehrer sagen „DANKE“
Der neu gestaltete Korridor in der Unterstufe Foto: Manuela Fritze
Am 1. Juli 2014 trat eine Änderung
bezüglich der Verbraucherinsolvenz
in Kraft. Mit dieser neuen Regelung
kann das Insolvenzverfahren unter
gewissen Voraussetzungen verkürzt
ablaufen. Zu diesem und vielen an-
deren wichtigen Aspekten rund um
das Thema „Schulden“ berät die
Soziale Schuldner- und Verbrau-
cherinsolvenzberatungsstelle des
Caritas Zwickau e. V. Aue.
Die Schuldnerberatungsstellen der
Caritas in Zwickau, Glauchau sowie
in Aue veranstalten in regelmäßigen
Abständen Präventions- und Infor-
mationsveranstaltungen zum Thema
„Insolvenzverfahren“. 
Interessierte erfahren hier Wichtiges
zum Inhalt und Ablauf des Verfahrens
wie auch Wesentliches zum Thema
„Schulden“ und können ihre Fragen
stellen. 
Die Teilnahme erfolgt nach vorhe-
riger Anmeldung (Telefon: 0375
3903834) und ist kostenfrei und
unverbindlich. 
Caritas Zwickau e. V.
Schuldner- und Verbraucher-
insolvenzberatung Zwickau
Beratungen rund um das
Thema „Schulden“
Fensterbau D. Schulze-Gräfe
in Holz, Kunststoff & Holz-Aluminium
• Fenster, Haustüren · Verglasungen
• Rolläden und Wintergärten
– eigene Herstellung –
Hauptstraße 16 • 08393 Schönberg




7.00 - 17.00 Uhr
– kompetent – preiswert – zuverlässig –
Hofer Straße 178 · 09353 Oberlungwitz · Telefon (0371) 84 24 70 · Telefax (0371) 8 42 47 11
eMail: info@motor-elektrik-bvs.de · www.motor-elektrik-bvs.de
Motor-Elektrik
Baugruppen Vertriebs- und Service
GmbH
Reparatur und Vertrieb sämtlicher Fahrzeugaggregate und Zubehör
• Anlasser • Fahrzeugheizungen • Zubehör- und 




Freier Medienberater für Printmedien
im Auftrag des BLICK (zertifiziert)
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Im September/Oktober veröffent-
lichte die Freie Presse eine Neuauf-
lage des Krankenhausführers.
Dabei wurden zwei wesentliche
Aspekte betrachtet. 
Zunächst bereiteten Wissenschaftler
der TU Dresden die Qualitätsberichte
der sächsischen Krankenhäuser auf




Darüber hinaus flossen knapp
22 000 Antworten von Patienten
zu ihrem jüngsten Krankenhausauf-
enthalt in die Bewertung ein, wobei
rund 20 Kriterien – von der Orga-
nisation der Aufnahme in der Klinik
über Freundlichkeit von Ärzten und
Schwestern bis hin zur Zufriedenheit
mit dem Behandlungsergebnis – be-
urteilt wurden.
Im Rahmen dieser Umfrage belegte
die Pleißental-Klinik Werdau ins-
gesamt dreimal den ersten und ein-
mal den zweiten Platz bei der Zu-
friedenheit der Patienten. Dies be-
trifft die Diagnosen Brustkrebs, ab-
genutztes Kniegelenk, Gallensteine
und Frauenkrankheiten.
Für den Leitenden Chefarzt, Herrn
Dr. med. Michael Hurtig, ist dies
der wohl schönste Dank und die
beste Anerkennung für das tagtägliche
engagierte Wirken aller Mitarbeiter
der Klinik. Ein Patentrezept für die
Patientenzufriedenheit gibt es nicht,
eine wesentliche Grundlage stellt
aber sicherlich die kompetente und
sachgerechte medizinische Behand-
lung und Versorgung durch alle Be-
teiligten wie Arztdienst, Pflege,
Funktionsdienst usw. dar. 
Ganz entscheidend ist darüber hinaus
die gelungene Rundumbetreuung
der Patienten von der Anmeldung
und Aufnahme über die Fürsorge
bis zur Entlassung. Der freundliche,
liebevolle und respektvolle Umgang
mit den Patienten durch alle Mitar-
beiter trägt ganz erheblich dazu bei,
dass sich ein Patient gut aufgehoben
und betreut fühlt. Aufgeschlossenheit,
Zuwendung und individuelle Be-
treuung mit Eingehen auf persönliche
Sorgen, Nöte und Ängste können
dem Patienten das Gefühl von Ge-
borgenheit vermitteln. 
Natürlich tragen auch eine schmack-
hafte Speisenversorgung und die
Sauberkeit in der Klinik zum Wohl-
fühlen der Patienten bei.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Pleißentalklinik freuen sich über
das ausgezeichnete Ergebnis der Pa-
tientenbefragung im Rahmen des
Klinikreports.
An dieser Stelle möchte das Team
der Pleißental-Klinik GmbH seinen
ehemaligen Patienten für die positive
Einschätzung des gesamten Klinik-
aufenthaltes danken.
Pleißental-Klinik GmbH Werdau
Das Team der Pleißental-Klinik Werdau
sagt DANKE
Dreimal erster und einmal zweiter Platz bei Patientenbefragung
Die Belegschaft der Pleißental-Klinik GmbH Foto: Michel
INFORMATIONEN
Am 25. November 2014 ist in der
Zeit von 10:00 bis 14:00 Uhr das
FranceMobil zu Gast am Gymnasium
„Am Sandberg“ in Wilkau-Haßlau.
Seit September fahren zwölf franzö-
sische Lektoren mit ihren Renault
Kangoos ein Jahr lang durch Deutsch-
land, um Schüler spielerisch für die
französische Sprache und Kultur zu
begeistern.
Die jungen Lektoren vermitteln Schü-
lern und Lehrern ein zeitgemäßes
Frankreichbild und liefern Informa-
tionen zur Fremdsprachenwahl.
In den vergangenen elf Jahren hat
das Programm bundesweit mehr als
950 000 Schüler an etwa 11 300
Schulen erreicht. Die Aktion wurde
2002 von der Robert-Bosch-Stiftung
und der französischen Botschaft in
Berlin ins Leben gerufen.
FranceMobil steht unter der Schirm-
herrschaft des Bevollmächtigten der
Bundesrepublik Deutschland für die
deutsch-französische kulturelle Zu-
sammenarbeit und des französischen
Ministers für Jugend, Bildung und
Forschung und ist für sein Engagement
bereits mit dem Adenauer-de-Gaulle-
Preis ausgezeichnet worden. 
Partner des Programms sind das In-
stitut francais Deutschland, die Ro-
bert-Bosch-Stiftung, Renault Deutsch-
land und das Deutsch-Französische
Jugendwerk (DFJW).
Unterstützt wird es von Arte, dem
Klett-Verlag und TV 5 Monde.
Gymnasium „Am Sandberg“ Wilkau-Haßlau
FranceMobil 2014/2015 
Kleines französisches Kulturinstitut
auf Rädern steuert das Wilkauer
Sandberggymnasium an












Johannisstr. 2 • Tel.: 03764/2089 • Fax: 03764/2191
Glauchau
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KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Es ist wieder Hausschlachtezeit!
Besuchen Sie unser Geschäft in Zwickau, Schlachthofstraße 11. 
Wir führen alles, was Sie zum Schlachten / Räuchern benötigen:
* Gewürze * Kunst- und Naturdarm * Messer * Wurstgarn * Räucheröfen * 
* Räucherspäne * Kochkessel * Thermometer * Räucherhaken * S-Haken * 
* Dosen * Gläser * Beutel * Schussapparate und Kartuschen * Fachbücher * 
* Dosenverschlussmaschinen zum Verleihen *
Wir nehmen Ihre Bestellungen für: 
Blut * Leber * Frischfl eisch * Eis * etc. gern entgegen.
Wir bedienen Sie: Montag bis Freitag 7.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 11.00 Uhr und nach Vereinbarung
FLEITEC Fleischereibedarf (jetzt POWER TOOLS und FOOD GmbH Zwickau)
08058 Zwickau · Schlachthofstraße 11 · Tel.: 0375 / 30 34 60 · Fax 30 34 619








Vom 3. bis 8. November 2014 prä-
sentierte sich der Landkreis Zwickau
traditionell auf dem Spätlingsmarkt
im Partnerlandkreis Ludwigsburg.
Dank des Sponsorings der Sparkasse
Chemnitz wurde diese Teilnahme
auch in diesem Jahr wieder mög-
lich.
Der Ludwigsburger Landrat Dr.
Rainer Haas eröffnete den Spät-
lingsmarkt im Beisein vieler Gäste.
Landrat Dr. Scheurer dankte in sei-
nem Grußwort für die Möglichkeit,
alljährlich im Herbst mit Produkten
aus unserer Region in Ludwigsburg
zu werben. Mit ihm reiste der
Leiter der Außenstelle des Sächsi-
schen Landesamtes für Umwelt,
Landwirtschaft und Geologie sowie
der Fachschule für Landwirtschaft
in Zwickau, Herr Dr. Matthias
Baumgartl. Er konnte sich ebenfalls
von der Vielfalt des Spätlingsmarktes
überzeugen.
Der Herbstmarkt, welcher seinen
Namen dem schwäbischen Namen
für Herbst (Spätling) verdankt, stellt
sich als eine bunte Schau von Pro-
dukten des Obst-, Wein- und Gar-
tenbaus, der Winzer und Imker dar.
Kulinarische und kunsthandwerkliche
Spezialitäten bereichern die Palette.
Neben Verbänden, Vereinen und In-
nungen hat der Landkreis Ludwigs-
burg auch seine weiteren Partner-
landkreise aus Ungarn und Italien
sowie Gäste aus Frankreich, Israel
und der Türkei eingeladen.
Das Angebot des Landkreises
Zwickau bestand vorwiegend aus
Kulinarischem und Handwerklichem
aus der Region bis hin zum Erzge-
birge. Kaffee aus Wüstenbrand,
Draufgängertropfen aus Meerane,
Glück-Auf-Biere aus Gersdorf sowie
Stollen aus Rödlitz und Wurstwaren
aus Gersdorf und Glauchau fanden
viele Käufer. 
Natürlich fehlte auch die erzgebir-
gische Volkskunst nicht. Schwib-
bogen, Pyramiden und Räucher-
männer aus dem Erzgebirge zieren
nun die Weihnachtsstuben im Land-
kreis Ludwigsburg. Zwei Schnitzern
des Vereins Heimatlicher Volkskunst
Glauchau e. V. konnte man hautnah
bei ihrer Arbeit zuschauen.
Gemeinsam mit der Tourismusre-
gion Zwickau e. V. warb der Land-
kreis mit Informationsmaterial,
wie Broschüren, Flyern und Im-
pressionen mit der neuen Erleb-
nismarke „Zeitsprungland“ für die
Region.
Büro Landrat
18. Spätlingsmarkt im Partnerlandkreis Ludwigsburg
Landkreis Zwickau präsentierte sich mit Produkten aus der Region
Landrat Dr. Christoph Scheurer zur Eröffnung des Spätlings-
marktes in Ludwigsburg Foto: Landratsamt Ludwigsburg
Jörg Maschek
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Fortsetzung von Seite 1
Während der beliebten Waldenbur-
ger Schlossweihnacht können die
Gäste Schnitzern und Klöpplerinnen
bei ihrer Arbeit über die Schulter
schauen und die traditionsreichen
Waldenburger Töpferwaren erwer-
ben. In der Schlossküche, welche
sich in eine große Weihnachtsbäckerei
verwandeln wird, können die kleinen
Besucher vor Ort den Teig ausrollen,
Plätzchen ausstechen, verzieren und
im Ofen backen. Der süße Duft
von Weihnachtskeksen wird dann
bestimmt durch alle Räume des
Schlosses bis hin zur Treppenhalle
ziehen, wo der Weihnachtsmann
persönlich mit seinen Weihnachts-
engeln auf die Mädchen und Jungen
warten wird, die sich nach dem
Vortrag eines Gedichtes oder Liedes
zur Belohnung auf kleine Geschenke
aus der großen Geschenketruhe
freuen können. 
Beim Märchenrätsel mit tollen Prei-
sen und bei der Wichtelwanderung
haben die Kids die Möglichkeit, das
Schlossgelände mit den vielen ver-
borgenen Märchenfiguren zu er-
kunden und den Kälbchen und Scha-
fen im gemütlichen Stall einen Be-
such abzustatten.
Die großen Besucher können sich
bei Kaffee, Punsch und Stollen im
Schlosscafé mit Blick von der Wan-




programm der Waldenburger Kin-
dergärten, Puppentheater und musi-
kalischen Darbietungen stimmt zu-
sätzlich in die schöne Adventszeit ein.
Besondere Hörerlebnisse versprechen
am Sonnabend- bzw. Sonntagabend
zwei Konzerte. Der A-capella Män-
nerchor „Bräschdleng“ aus der Wal-
denburger Partnerstadt Warthausen
wird am Sonnabend ein Weihnachts-
konzert der besonderen Art im Blau-
en Saal des Schlosses Waldenburg
aufführen. 
Zum Ausklang der 7. Schlossweih-
nacht lädt am Sonntagabend die
Sächsische Orgelakademie Lichten-
stein e. V. unter dem Titel „Heiter-
besinnliche Verse - satirisches Pup-
penspiel - Improvisationen am Kla-
vier“ zum Konzert ein. Thomas Rich-
ter, Direktor des Robert-Schumann-
Konservatoriums Zwickau, wird
Puppenspiel und Rezitation des
Zwickauers Arthur Heinrich Schulze
am Flügel begleiten. 
Kartenreservierungen werden für
beide Konzerte empfohlen. 
Programm
Samstag, den 29. November von




den Landrat und den Bürgermeister 
mit dem Posaunenchor;
anschließend Gottesdienst in der























Weihnachtskonzert mit dem Män-
nerchor „Bräschdleng“ aus  Wart-
hausen (Blauer Saal) Eintritt: 8 EUR
Sonntag, den 30. November von













Die Hüter des Lichts, BSZ Meerane
(Schlosskapelle) 
18:00 Uhr
Die Hüter des Lichts, BSZ Meerane
(Schlosskapelle) 
20:00 Uhr
heitere Verse, satirisches Puppenspiel
und musikalische Improvisation –
ein literarisches Konzert der Säch-
sischen Orgelakademie e. V. Lich-
tenstein (Blauer Saal)





- Weihnachtsbäckerei in der
Schlossküche 
- Besuch von Weihnachtsmann und
Weihnachtsengel 
- Märchenfee liest vor 
- Wichtelwanderung im Schloss-
park 
- Spiel- und Bastelspaß in der Weih-
nachtszeit für Groß und Klein 
- Märchenrätsel für die Kleinen
mit tollen Preisen 
- Weihnachtsmarkt im Schlosshof 
- Gastronomie im „Fürstenkeller“ 
- Schwäbische Spezialitäten aus
Waldenburg/Hohenlohe und
Warthausen








Der Eintritt zu Schlossweihnacht be-
trägt für Erwachsene 2 EUR, Kinder




Samstag und Sonntag ab 14:00 Uhr
Adventsgarten mit Konzerten jeweils
18:00 Uhr 
Weihnachtlicher Glanz am Wal-
denburger Markt
Samstag: 10:00 bis 22:00 Uhr,
Sonntag: 12:00 bis 18:00 Uhr;
Kunsthandwerker zeigen ihr Können,
Samstag und Sonntag:
10:00 bis 12:00 Uhr,





cher aus dem Erzgebirge“ 
Für Besucher der Schlossweihnacht:









7. Schlossweihnacht in Waldenburg 
29. und 30. November 2014, Schloss Waldenburg
Jedes Jahr am ersten Adventswochenende hält die Schlossweihnacht in Waldenburg viele Angebote  für die  Besucher bereit. Fotos:  Archiv Landratsamt
Das jährliche Konzert zum Abschluss
der Schlossweihnacht am ersten Advent
in Waldenburg ist bereits zu einer
schönen Tradition geworden. Dieses
Mal wird die Thematik überraschend
anders sein:
Unter dem Titel „Heiter-besinnliche
Verse – satirisches Puppenspiel – Im-
provisationen am Klavier“ lädt die
Sächsische Orgelakademie e. V. am
Sonntag, dem 30. November 2014
um 20:00 Uhr ins Schloss Waldenburg
ein.
Zu Puppenspiel und Rezitation des
Zwickauers Arthur Heinrich Schulze
wird Thomas Richter, Direktor des
Robert-Schumann-Konservatoriums
Zwickau, auf dem erst in diesem Jahr
renovierten Grotrian-Steinweg-Flügel
im Blauen Saal improvisieren. 
Heinrich Schulze, in Zwickau, Plauen
und Umgebung als „Puppenschulze“
bekannt, war von 1991 bis 2010 Di-
rektor des Puppentheaters der „Bühnen
der Stadt Zwickau“ und hat eine Viel-
zahl von Stücken ausgestattet bzw.
selbst verfasst (u. a. „Das Blutgericht
von Zwickau anno 1407“) und auch
selbst gespielt. Er war Mitglied des
Vorstandes der UNIMA BRD e. V.
(Union Internationale de la Marion-
nette) und tritt außerdem mit hu-
morvollen, oft hintersinnigen Ge-
dichten hervor. Das Theater Plauen-
Zwickau ernannte ihn 2009 zum Eh-
renmitglied. 
Eintrittskarten zu 10 EUR und
8 EUR (Ermäßigungsberechtigte) gibt
es im Vorverkauf in der Buchhandlung
Steffi Grigo sowie im Tourismusamt
Waldenburg oder an der Abendkas-
se.
Die Veranstaltung wird gefördert von
der Sparkasse Chemnitz und dem
Landkreis Zwickau.
Sächsische Orgelakademie e. V. Lichtenstein
„Heiter-besinnliche Verse – satirisches Puppenspiel – Improvisationen am Klavier“
Konzert der Sächsischen Orgelakademie e. V. zum Abschluss der Schlossweihnacht
17
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01. – 23.12.2014                                       Weihnachtsmarkt                                                            Hauptmarkt Zwickau
02.12.2014           19:30 Uhr                     Gastspiel Herkuleskeule „Gallensteins Lager“                Gewandhaus Zwickau
02.12.2014           20:00 Uhr                     Wiener Sängerknaben                                                     Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
02.12.2014           20:00 Uhr                     Drei Musketiere – Das Musical                                      Stadthalle Zwickau
03./10./               11:00 – 15:00 Uhr       Orgelvorspiel und Führungen – stündliches Orgel-      Schloss Waldenburg
17.12.2014                                                vorspiel auf der Jahn-Orgel und Führungen durch 
                                     die Orgelausstellung „Credo musicale“                          
03.12.2014           12:00 Uhr                     SilbermannorgelPunktZwölf –                                       St. Georgenkirche Glauchau
                                     30 Minuten Orgelmusik und Lesung                              
04.12.2014           16:00 – 19:00 Uhr       „Alles Gute zur Weihnachtszeit“                                     Stadthalle Limbach-Oberfrohna
04.12.2014           20:30 Uhr                     Gregorian – Winter Chants – Tournee 2014                  Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
04. – 07.12.2014                                       „Klingende Georgenkirche“ mit Orgelmusik,                Markt Glauchau
                                     Turmblasen und Adventsliedersingen zum
                                     Glauchauer Weihnachtsmarkt                                         
05. – 07.12.2014                                       Weihnachtsmarkt                                                            Limbach-Oberfrohna, Johannisplatz
05.12.2014           16:00 – 19:00 Uhr
06./07.12.2014    14:30 – 19:00 Uhr                                                                                               
05. – 07.12.2014                                       Zwickauer Schlossweihnacht                                          Schloss Osterstein Zwickau
05.12.2014           17:30 Uhr                     Zwickauer „Stammtisch Geschichte(n)“                         Treffpunkt:
                                                                                                                             Tourist Information Zwickau
05.12.2014           20:00 Uhr                     Gerd Dudenhöffer alias Heinz Becker                            Stadttheater Glauchau
                                     „Die Welt rückt näher“                                                    
06./13./20./        10:30 Uhr                     Öffentliche Stadtführung                                                Treffpunkt:
27.12.2014                                                                                                                                        Tourist Information Zwickau
06./                       11:00 Uhr                     1. HANDGEMACHT –                                                  Stadthalle Zwickau
07.12.2014           10:00 Uhr                     DaWanda KREATIVMARKT „Weihnachtsedition“
06. - 07.12.2014   ab 15:00 Uhr                Weihnachtsmarkt                                                            Reinsdorf, Rathausvorplatz
06.12.2014                                                Weihnachtskonzert der                                                   Robert-Schumann-Haus Zwickau
                                     Robert-Schumann-Gesellschaft                                      
06.12.2014           19:00 Uhr                     Weihnachtstanzturnier „Großer Preis der Stadt             Stadthalle Limbach-Oberfrohna
                                     Limbach-Oberfrohna“                                                     
06.12.2014           19:30 – 22:00 Uhr       Jahreskonzert des Blasmusikvereins Meerane 1968       Stadthalle Meerane
                                     e. V.                                                                                  
06./07.12.2014                                         Handwerkermarkt                                                          Domhof Zwickau
06./07.12.2014                                         Weihnachtsmarkt                                                            Innenstadt Lichtenstein
07.12.2014           15:00 Uhr                     Öffentliche Führung                                                       Daetz-Centrum Lichtenstein
07.12.2014           15:00 Uhr                     „Die Schneekönigin“                                                       Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
07.12.2014           16:00 Uhr                     Adventskonzert der Kreismusikschule Zwickau            Altes Rathaus Lichtenstein,
                                     „Clara Wieck“ mit Solisten und Gruppen, Blechbläser   Ratssaal
07.12.2014           17:00 Uhr                     Weihnachtskonzert mit Rolf Müller und Freunden       Schloss Waldenburg, Kapelle
07.12.2014           17:00 Uhr                     Lesung „dann gehe ich in ein ander Land …“                 Schloss Wolkenburg
07.12.2014           17:00 Uhr                     Heinz Rennhack                                                              Stadthalle Limbach-Oberfrohna
07.12.2014           17:00 Uhr                     Konzert an der Silbermannorgel mit Studentinnen       St. Georgenkirche Glauchau
                                     und Studenten der Hochschule für katholische
                                     Kirchenmusik und Musikpädagogik Regensburg            
07.12.2014           17:00 Uhr                     Konzert zur Adventszeit mit dem                                   Ev.-Luth. Kirche Zwickau-Auerbach
                                     Georgius-Agricola-Chor e. V.                                         
07.12.2014           17:00 Uhr                     Linda Feller – Bald kommt die Weihnacht                     Sachsenlandhalle Glauchau
07.12.2014           18:00 Uhr                     The Australien Bee Gees Show –                                    Pleißentalhalle Werdau
                                     Das Original aus Las Vegas                                              
07.12.2014                                                Adventsmusik                                                                 Marienkirche Gersdorf
09.12.2014           19:30 Uhr                     Jan Weiler gastiert mit seinem Weihnachts-Comedy-     Haus der Sparkasse Zwickau
                                     Programm „Berichte aus dem Christstollen“                  
11.12.2014           16:00 Uhr                     Wunderland zur Weihnachtszeit, präsentiert                 Stadttheater Glauchau
                                     von den Geschwistern Hofmann                                    
11.12.2014           19:00 Uhr                     Adventskonzert mit dem Polizeiorchester Sachsen        St. Mauritiuskirche Wolkenburg
11.12.2014           19:00 Uhr                     Weihnachtsmärchen                                                        Stadtbibliothek Meerane
                                     „Zwischen Frühstück und Gänsebraten“                         
12.12.2014           16:00 Uhr                     Krippenspiel                                                                   Stadtkirche Limbach-Oberfrohna
12.12.2014           19:00 Uhr                     Benefiz-Weihnachtskonzert mit dem Chor des              Förderschule für geistig Behinderte
                                     Meeraner Bürgervereins MERACANTE und dem         „Dr. Päßler“ Meerane
                                     Schulchor der Dr.-Päßler-Schule Meerane                     
12.12.2014           19:30 Uhr                     Leseabend mit Bernd-Lutz Lange                                   Haus der Sparkasse Zwickau
                                     und Küf Kaufmann                                                         
12.12.2014           19:30 Uhr                     Die klingende Bergweihnacht 2014                                Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
12.12.2014           19:30 Uhr                     Heinz Rennhack „Lasst mich froh und munter sein“      Stadttheater Glauchau
12. – 14.12.2014                                       Zwickauer Schlossweihnacht                                          Schloss Osterstein Zwickau
12. – 14.12.2014                                       3. Limbacher Weihnachtspark                                         Stadtpark und Parkschänke
                                                                                                                             Limbach-Oberfrohna
13.12.2014           10:00 Uhr                     Modellbahnbörse                                                            Stadthalle Zwickau
13.12.2014           10:00 – 18:00 Uhr       Weihnachtlicher Bauernmarkt                                        Rund um das Schloss Wolkenburg
                                                                                                                                                                                           Fortsetzung auf Seite 19
Ausgewählte Veranstaltungen 
im Monat Dezember 2014
Angaben ohne Gewähr
Datum        Zeit                    Veranstaltung                                     Ort
UMZUGE ek
  Fern- und Nahumzüge








09353 Oberlungwitz · Hofer Str. 178
Tel. 0371 / 2624810 · Fax 0371 / 2624811
www.scheffler-moving.de
I n  O b e r l u n g w i t z
      
     
      
 
  
        
      
      
     
      
 
  
        
      
Der Herbst mit seinen 
vielen Facetten – Nebel, 
goldenes Laub, Niesel-
regen, Wind, Sonne – 




Zwickau  •  Hauptmarkt
Hohenstein-Ernstthal  •  Weinkellerstraße
Chemnitz  •  Neefepark
      
     
      
 
  
        









Di 10–14 Uhr · Mi 15–18 Uhr · Do 13–18 Uhr · oder nach Vereinbarung
Nutzen Sie die Möglichkeit der persönlichen Beratung
in unserer Ausstellung!
Am Oberen Hang 12    08371 Glauchau (Nlz.)




25 JAHRE BETTEN SCHUBERT LEUKERSDORF
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Im Oktober trafen sich die
Mitglieder des Förderkreises
Tierpark Hirschfeld, um nach vier
Jahren einen neuen Vorstand zu
wählen. 
Die Vorsitzende des Förderkreises,
Frau Eva Herzog, konnte eine po-
sitive Bilanz über die erreichten
Ergebnisse der letzten vier Jahre
ziehen. Wichtigstes Objekt war der
Bau und die Fertigstellung des Na-
senbärengeheges, das sich zu einem
Besuchermagneten entwickelt hat.
Allen Sponsoren, voran der Spar-
kasse Zwickau sowie allen Helfern
wurde herzlich gedankt.
Es wurde ein neuer Vorstand mit
zwölf Mitgliedern gewählt, alte
und neue Vorsitzende ist Eva Her-
zog.
Als nächste Aufgabe für den För-
derkreis steht der Bau eines neuen
Geheges für die Minischweine Mar-
zipan, Schokolade und Baby sowie
ihres Nachwuchses an. Dafür gilt
es, wieder Förderer und Sponsoren
zu gewinnen.
Förderkreis Tierpark Hirschfeld
Förderkreis Tierpark mit neuem Vorstand
Eva Herzog erneut zur Vorsitzenden gewählt
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in Ihrem kundenfreundlichen und fachkompetenten
Salz- und Entspannungsparadies
Salzgrotte Sanitas  |  Leipziger Str. 133  |  08058 Zwickau  |  Tel.: 0375 / 2 86 59 15
www.salzgrotte-sanitas.de ✁ ✁
Jubiläums-Angebot »4 Jahre Salzgrotte Sanitas«(gültig bis 29.11.2014):
Zum Einlösen des Angebotes bitte den Bon „Jub
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(außer sonntags) ab 
9:45 Uhr
für Sie geöffnet.
SALIONARIUM  |  SALZ-SHOP  |  WELLNESS-MASSAGEN
   Herzlich
Willkommen
„Das Bild ist nicht mein Ziel, das
Bild ist mein Partner“, formulierte
Michael Möbius vor 15 Jahren.
Und das will besagen, dass Kunst
nicht mit klarer Finalvorstellung
im kühlen Kalkül entsteht, sondern
nach der Geburt der Idee sich rasch
und prozesshaft gleichsam nach ei-
genen Gesetzen entwickelt. An die-
ser Aussage hat sich bis heute nichts
geändert.  Unter diesem Aspekt
zeigt die Galerie ART IN Meerane
bis 5. Januar 2015 rund 60 Arbeiten
von Michael Möbius aus Leipzig.
Diese Werke geben einen Überblick
über die letzten zehn Jahre seines
Schaffens. Zu sehen sind neben
Malerei und Grafik auch Holz-
schnitte und Radierungen, infor-
miert der Meeraner Kunstverein
e. V. 
Die Galerie ART IN hat Dienstag,
Mittwoch, Donnerstag von 14:00
bis 18:00 Uhr und Sonntag von
14:00 bis 17:00 Uhr für Besucher
geöffnet.
Stadtverwaltung Meerane
Leipziger Künstler zeigt Malerei, Grafik,
Holzschnitte und Radierungen in Meerane 
Ausstellung mit Arbeiten von Michael Möbius
Komplettentsorgung von Schrott und Buntmetall
Ankauf von Buntmetall, Edelstahl, Kabelabfällen
und Schrott bei sofortiger Barauszahlung
Demontage und Beräumungsarbeiten
Containerdienst 6 - 36 m2
E-Mail: info@hofmann-metall.de
Internet: www.hofmann-metall.de
Ihr Amtsblatt Landkreis Zwickau
Monat für Monat, immer auf dem neuesten Stand
AMTSBLATT  des Landkreises Zwickau | 11 /2014 19
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Datum        Zeit                    Veranstaltung                                     Ort
13.12.2014           14:00 Uhr                     Traditionelle Zwickauer Bergparade                              Innenstadt, Domhof Zwickau
13.12.2014           14:00 – 19:00 Uhr       Pyramidenfest                                                                 Rund ums Rathaus St. Egidien
13.12.2014           15:00 Uhr                     Musik zur Weihnachtszeit                                               Festscheune Mülsen, Ortsteil Thurm
13.12.2014           16:00 Uhr                     Kleines Weihnachtskonzert der Kreismusikschule         Kirche Schönau
                                     Zwickau „Clara Wieck“                                                   
13.12.2014           16:00 Uhr                     Frank Schöbel & Aurora Lacasa –                                   Konzert- und Ballhaus
                                     Weihnachten in Familie                                                  „Neue Welt“ Zwickau
13.12.2014           16:00/17:00/              „Lichterfest in den Höhlern“ –                                       Treffpunkt: Eingang Teichplatz Meerane
18:00 Uhr                     Sonderführung in den Meeraner Höhlern                     
13.12.2014           17:00 Uhr                     Festliches Weihnachtskonzert – Solisten,                       St. Georgenkirche Glauchau
                                     Kantorei und Instrumentalisten                                      
13.12.2014           19:00 Uhr                     Hutzenabend                                                                   Schloss Wildenfels
13.12.2014           19:30 Uhr                     Andrea Sawatzki präsentiert ihre Weihnachtskomödie   Haus der Sparkasse Zwickau
                                     „Tief durchatmen, die Familie kommt“                          
13.12.2014           19:30 Uhr                     Academixer „Punsch Nr. 2“                                            Stadttheater Glauchau
13./14.12.2014    10:00 Uhr                     Modellbahnausstellung                                                   Hessenmühle Gersdorf 
13./14.12.2014    ab 10:00 Uhr                Weihnachtsmarkt                                                            Wildenfels, OT Härtensdorf
13./14.12.2014                                         Rassegeflügel- und Kaninchenausstellung                      Gasthof „Goldenes Lamm“ Crinitzberg, 
                                                                                                                             Ortsteil Bärenwalde
13./14.12.2014                                         Eisbär Tapsi – Ein Weihnachtsmusical für die ganze        Lichtenstein, Turnhalle,
                                     Familie (Kartenreservierung: Telefon 0172 9535552)   Am Turnerweg
14.12.2014                                                14. Zwickauer Adventslauf                                             Schwanenteichgelände Zwickau
14.12.2014           10:00 – 17:00 Uhr       Weihnachtsmarkt                                                            Keramikwerkstatt Waldenburg
14.12.2014           11:00 und 16:00 Uhr   Weihnachtsgala mit dem Studio W. M. (Chemnitz)        Veranstaltungszentrum Kirche Franken
14.12.2014           ab 14:00 Uhr                Pyramidenfest                                                                 Markt, Zentrum, Hessenmühle Gersdorf
14.12.2014           14:00 – 18:00 Uhr       Weihnachtskunstmarkt mit Schauvorführungen             Galerie ART IN, Kunsthaus Meerane
14.12.2014           15:00 Uhr                     Adventskonzert der Kreismusikschule Zwickau            Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
                                     „Clara Wieck“ mit Kindern der Musikalischen               Ratssaal
                                     Früherziehung, Solisten und Gruppen                            
14.12.2014           15:00 Uhr                     Öffentliche Führung                                                       Daetz-Centrum Lichtenstein
14.12.2014           15:00 Uhr                     Weihnachtsschauturnen                                                  Reinsdorf, Ortsteil Friedrichsgrün, 
                                                                                                                             Sporthalle
14.12.2014           15:30 Uhr                     Hutzennachmittag                                                          Herrenhaus Reinsdorf, Ortsteil Vielau
14.12.2014           17:00 Uhr                     Gunther Emmerlich im Weihnachtskonzert mit dem    Stadttheater Glauchau
                                     Georgius-Agricola-Chor                                                 
14.12.2014           17:00 Uhr                     Das große Weihnachtskonzert                                        Lutherkirche Limbach-Oberfrohna
14.12.2014           17:00 Uhr                     Adventsmusik                                                                 Kirche Härtensdorf
14.12.2014           17:00 – 18:00 Uhr       Advents- und Weihnachtsliedersingen                            Kirche St. Martin Meerane
17.12.2014           09:00 – 11:00 Uhr       Deutsche Tanzkompanie „Es war einmal …“(Tanzmärchen)  Stadttheater Glauchau
17.12.2014           19:00 Uhr                     Musizierstunde für Erwachsene                                      Kreismusikschule Zwickau
                                                                                                                             „Clara Wieck“, Standort Werdau
17.12.2014           19:30 Uhr                     Katrin Weber gastiert mit ihrem Weihnachtsprogramm    Stadthalle „Pleißental“ Werdau
                                        „Oh, die Fröhliche“, begleitet von Pianist Rainer Vothel    
18.12.2014           19:30 Uhr                     Molly Hatchet & Speiches Monokel –                            Konzert- und Ballhaus
                                     Doppelkonzert zu 25 Jahren Mauerfall                          „Neue Welt“ Zwickau
18.12.2014           19:30 Uhr                     Russisch Staatliche Ballettakademie R. Nurejew            Stadttheater Glauchau
                                     „Schwanensee“                                                                
19.12.2014           17:00 Uhr                     Weihnachtskonzert „CALMUS-Ensemble“ Leipzig        St. Georgenkirche Glauchau
19.12.2014           20:00 Uhr                     City & Sebastian Krumbiegel                                          Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
19. – 21.12.2014                                       Zwickauer Schlossweihnacht                                          Schloss Osterstein Zwickau
20.12.2014           11:00 – 20:00 Uhr       Mittelalterlicher Adventsmarkt                                      Hartmannsdorf, Ortsteil Lauterbach
20.12.2014           15:00 Uhr                     ZEV Oldie Masters – Die Fußballshow der Legenden   Stadthalle Zwickau
20./21.12.2014    16:30 Uhr                     Eisbär Tapsi – Ein Weihnachtsmusical für die ganze        Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal
                                     Familie (Kartenreservierung: Telefon 0172 9535552)   
20.12.2014           16:30 Uhr                     Weihnachtsschauturnen                                                  Turnhalle Gersdorf, Hauptstraße 108a
21.12.2014           14:00 – 17:00 Uhr       Weihnachtliche Ausstellung mit gastronomischer und   Galerie ART IN, Kunsthaus Meerane
                                     musikalischer Umrahmung                                             
21.12.2014           15:00 Uhr                     Öffentliche Führung                                                       Daetz-Centrum Lichtenstein
21.12.2014           18:30 Uhr                     Weihnachtskonzert mit Bernsdorf Brass                         Daetz-Centrum Lichtenstein
21.12.2014           19:00 – 21:00 Uhr       The 12 Tenors                                                                 Stadthalle Limbach-Oberfrohna
24.12.2014                                                Weihnachtsschwimmen                                                  LIMBOmar Limbach-Oberfrohna
27.12.2014           14:00 Uhr                     Auf Luthers Spuren mit Katharina von Bora                  Treffpunkt: Tourist Information Zwickau
27.12.2014           19:30 Uhr                     Sinfonie Nr. 9 d-moll von Ludwig van Beethoven          Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
27. – 29.12.2014  13:00 – 17:30 Uhr       Modellbahnausstellung                                                   „Haus der Modellbahn“ Zwickau,
                                                                                                                             Crimmitschauer Straße 16
28.12.2014           16:00 Uhr                     „Die Große Ladiner Weihnacht”                                     Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
28.12.2014           16:00 – 19:00 Uhr       Winterzauber mit FANTASY                                         Stadthalle Limbach-Oberfrohna
28.12.2014           17:00 – 18:00 Uhr       Weihnachtskonzert mit dem Projektchor St. Martin,    Kirche St. Martin Meerane
                                     Ensemble Amadeus und Solisten                                    
28.12.2014           19:00 Uhr                     Matthias Reim                                                                 Stadthalle Zwickau
29.12.2014           15:00 Uhr                     „Rumpelstilzchen“ – Puppentheater für Kinder             Galerie ART IN, Kunsthaus Meerane
                                     mit dem Puppentheater Plauen-Zwickau                       
31.12.2014           17:00 Uhr                     Wiener Operetten Gala – Gastspiel des                         Stadthalle Zwickau
                                     Budapester Operntheaters                                              
31.12.2014           19:00 Uhr                     Silvestergala 2014                                                           Konzert- und Ballhaus „Neue Welt” Zwickau
31.12.2014           19:00 Uhr                     Men in Black „Let the good times roll“                           Stadttheater Glauchau
31.12.2014           20:00 Uhr                     Silvestertanz                                                                    Veranstaltungszentrum Kirche Franken
31.12.2014           23:15 Uhr                     Konzert zum Jahreswechsel an der Silbermannorgel     St. Georgenkirche Glauchau
                                     mit Prof. Frantisek Vanicek (CR)                                    
  
 
           
         
      
         
  
    
    
  
 
Sparen Sie bis zu 80 % Energie durch effi ziente Dämmung. 
Fenster von Schüco lassen die Kälte draußen und bieten 
drinnen ein angenehmes Wohlfühlklima. Ob Neubau oder
Modernisierung, rüsten Sie mit uns Ihr Haus für die 
Zukunft.
  
    
    
Mit neuen Fenstern
Energiekosten senken.
           
         
      
         
  
    
    
  
 
          
        
      
         
  
    
    
info@glauchauer-fensterbau.de










ab 2,00 t ab 5,00 t
€/50 kg €/50 kg
Deutsche Brikett (1. Qualität) 10,90 9,90
Deutsche Brikett (2. Qualität) 9,90 8,90





Alle Preise beinhalten MwSt.,
Energiesteuer und Anlieferung.
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2 Bauplätze für den Bau von Einfamilienhäusern (EFH) in 
Werdau, Straße der Jugend
 ❱❫ Größe pro Grundstück 
  ca. 1.040 m²
 ❱❫ ortsüblich erschlossen
❱❫ ruhige, zentrumsnahe 
 Lage
❱❫ umliegende Gärten und 
 Wohnbebauung Heimland
❱❫ Kita, Schulen, Einkaufs-
 möglichkeiten
 fußläufi g erreichbar
❱❫ Ehemalige Gartengrund-
 stücke mit Altbebauung 
 und Bewuchs
 
 Mindestgebot pro Bauplatz
 35.000 EUR
Verkauf zur Eigennutzung, Bauverpfl ichtung innerhalb 2 Jahren
Angebote im verschlossenen Umschlag bitte bis zum 31.12.2014 
(bitte mit „Angebot Baugrundstück Straße der Jugend“ kenn-
zeichnen). Auskunft unter Tel. 03761 594223 oder zu den Ge-




Alle Jahre wieder wird in der be-
sinnlichsten Zeit des Jahres die tradi-
tionelle Weihnachtsausstellung im
Heimatmuseum Meerane im Alten
Rathaus am Markt präsentiert.
Zur Eröffnung am Freitag, dem
28. November 2014 um 19:00 Uhr
sind alle Interessenten herzlich ein-
geladen.
Für die diesjährige Ausstellung hat
das Museum erneut zahlreiche Ex-
ponate von privaten Leihgebern er-
halten. „Darunter ist Weihnachtsde-
koration, die einst private Weihnachts-
zimmer geschmückt hat, aber auch
Spielzeug, welches Erinnerungen an
die Kinderzeit der Leihgeber und der
Besucher weckt. Manche der Weih-
nachtsdekorationen wurden in mü-
hevoller Arbeit extra für die Advents-
und Weihnachtszeit gebastelt“, infor-
miert Angelika Albrecht, die Fachbe-
reichsleiterin Kultur der Stadtver-
waltung.
Weihnachten wird als das Fest der
Geburt Jesu Christi auf der ganzen
Welt gefeiert. Ein Schwerpunkt der
Ausstellung werden daher Weihnachts-
krippen sein, die das weltbewegende
Ereignis in ganz verschiedener Weise
darstellen. 
Die Weihnachtsausstellung ist vom
28. November 2014 bis 4. Januar
2015 zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag/Donnerstag/Sonntag
14:00 bis 17:00 Uhr
26. Dezember
(2. Weihnachtsfeiertag) 
14:00 bis 17:00 Uhr
Stadtverwaltung Meerane
„Weihnachtszeit, schöne Zeit“ 
Weihnachtsausstellung im Heimat-
museum Meerane
Weihnachtskrippe aus Papier 
Foto: Heinrich-Schütz-Haus
# #
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WEIHNACHTSBAUM-
VERKAUF








Ambulante Senioren- und Krankenpfl ege Wir helfen Ihnen gern, Anruf genügt!
Büro: Am Bahnhof 6 · 09350 Lichtenstein
www.pflegedienst-sonnenschein.de
Lungwitzer Str. 28A · 09356 St. Egidien
Tel. (03 72 04) 8 60 34 · Funk (01 72) 6 48 29 11
Für alle Kassen und Privat!





Reisebüro Sol y Mar
Markt 15  ·  08371 Glauchau
Tel.: 03763 5058052  ·  Fax: 5058053
glauchau@sonnenklar.de
www.sonnenklar-reisebuero.de/glauchau
Reise für mindestens 
Euro 750,- buchen
& Reiseapotheke oder 
Reiseführer gratis*
on top erhalten.
(*gültig im Aktionszeitraum 




werden wahr mit AIDAaura.
TRÄUME




          
                
   1 30.06.14   14:43
MALLORCA | CALA RATJADA
Protur Turo Pins & Spa ■ ■ ■ ■ ■
1 Woche in der Junior-Suite
Frühstück, Flug
pro Person ab € 688,–
TÜRKISCHE RIVIERA | BELEK
Titanic Deluxe Belek ■ ■ ■ ■ ■
1 Woche im Economy-Zimmer
alles inklusive, Flug
pro Person ab € 739,–
Zwischenverkauf, Druckfehler und Preisänderun-
gen vorbehalten. Stand Oktober 2014. Veranstal-
ter: JAHN REISEN, eine Marke der DER Touristik 
Köln GmbH, Humboldtstr. 140, 51149 Köln.
URLAUB, WIE ICH IHN MAG.Sommer 2015
14 Tage
Orient-Indien 1

























































































      
     
  
   
   
    
     
    
    
    
    
   
    
    
   
     
    
   
     
   
    
   
     
     
    
   
    
    
 
   
     
    
   
 
  
   
für ein besseres Leben
„Mit unserem neuen INJOY Betreuungsprogramm erreichen Sie bestmöglich
Ihr Ziel. Wir machen Ihren Einstieg leicht, begleiten Sie beim Training, helfen
Ihnen die notwendigen Veränderungen einzuleiten und durchzuhalten.”
Ihr Jörg Esche
In einem Zeitraum von 29 Tagen habe ich
7 kg mit der Stoffwechselkur abgenommen
und dabei 7 cm an Bauchumfang verloren.
Jörg E., 44 Jahre 176 cm groß
Start Ende
Gewicht 80,9 kg 73,8 kg
Bauchumfang 93 cm 86 cm
INJOYRücken- und Abnehmzentrum
www.injoy-hot.de
Mein ganz persönlicher Erfolgstipp:
Schubertstraße 1 · 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon 03723 47852
Unsere Öffnungszeiten: Montag 7.00 – 22.00 Uhr
Dienstag – Freitag 8.00 – 22.00 Uhr




21 Tage, die Ihr Leben verändern können!
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Feuchte Keller Nasse Wände?
Modergeruch beseitigt VEINAL®
• wasserfreie Silikonharzlösung /
  einfacher Selbsteinbau möglich
• Kellerabdichtung
• Sperr- und Sanierputze
• Wohnklimaplatten gegen
  Schimmel und Kondensfeuchte
• Ausführung durch Fachfirma
• geprüftes Produkt





o.    0172/7899689
www.mauertrockenlegung-dietl.de
Stellenausschreibung
Bei der Gemeindeverwaltung Langenbernsdorf ist zum 1. Februar 2015 im Rahmen einer Mutter-
schutz- und Elternzeitvertretung die folgende Teilzeitstelle im Umfang von 32 Wochenstunden 
voraussichtlich bis zum 15. Juni 2016 befristet zu besetzen:
Sachbearbeiter/in Steuern/Kindertagesstätten/Versicherungen
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Festsetzung und Zahlbarmachung aller
 Gemeindesteuern  
• Bearbeitung von Anträgen auf Aussetzung, 
 Stundung, Niederschlagung und Erlass 
• Prüfung der Jahresrechnung, Haushalt- und
 Bedarfspläne von Kitas und Tagespfl egestellen 
• Bearbeitung von Versicherungsangelegenheiten
• Erstellung von Sitzungsunterlagen für Gemein-
 derat und Ausschüsse in den vorbezeichneten 
 Arbeitsbereichen
• Protokollführung 
• Stellvertretung im Sekretariat
Die Übertragung weiterer Tätigkeiten bleibt vor-
behalten.
Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden gefordert:
Die Aufgabenwahrnehmung wird nach dem TVöD vergütet.
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Ihre vollständige Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf sowie Ablichtungen von Zeugnissen und 
Qualifi kationsnachweisen senden Sie bitte 
bis zum 10. Dezember 2014
an die Gemeindeverwaltung Langenbernsdorf, Bahnhofstraße 1, 08428 Langenbernsdorf
Wir weisen darauf hin, dass eingegangene Bewerbungsunterlagen aus Kostengründen nur dann 
zurückgesendet werden, sofern ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Die Un-
terlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen werden nach Abschluss des Stellenbesetzungsver-
fahrens vernichtet. 
Langenbernsdorf, den 3. November 2014
Frank Rose | Bürgermeister
• abgeschlossene Ausbildung zur/zum
 Verwaltungsfachangestellten
• gutes Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift
• sicherer Umgang mit dem PC, insbesondere 
 MS-Offi ce (Word, Excel, Outlook)
• Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Organisations-
 vermögen, selbständiges Arbeiten, 
 Teamfähigkeit und freundliches Auftreten
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• wünschenswert: berufl iche Erfahrung in den 
 ausgeschriebenen Arbeitsgebieten
• Führerschein Klasse B und Bereitschaft zur 
 dienstlichen Nutzung des privaten Pkw
Bestattungsdienste Zwickau
Werdauer Straße 62 · 08056 Zwickau 
Verwaltungszentrum, Haus 4, Zugang über Außentreppe
Geschäftszeit: Mo bis Do 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr, 
Fr 9 bis 14 Uhr sowie nach Vereinbarung
Erledigung aller Formalitäten
Hausbesuche, Blumen- und Kranz-
bestellungen, Traueranzeigen, Trauer-
kartendruck, Bestattungsvorsorge
Tag und Nacht erreichbar: Telefon: 0375 212632
Funk: 0172 3718303 · www.zwickau.de/bdz
Krankenpflege und
Seniorenservice
Für Menschen, die der Pflege und Hilfe bedürfen, ha-
ben wir ein Herz und reichen ihnen helfend unsere Hand.
ª Professionelle Pfl ege + Betreuung in ihrer
 vertrauten Umgebung
ª Qualitativ hochwertige medizinische Versorgung
ª 24 Stunden Rufbereitschaft
ª Unterstützung pfl egender Angehöriger
ª Beschaffung von Medikamenten und Pfl egehilfsmitteln
ª Organisation von anderen Diensten
 (z.B. Mahlzeitendienst, Fußpfl ege)
ª Hilfe bei der Bürokratie (Beratung und Unterstützung beim
 Ausfüllen von Anträgen u. Formularen, bei Widersprüchen etc.)
T E L E F O N
24 Stunden
03 76 04 - 70 64 69
Herz & Hand
Bergring 10  |  08058 Zwickau
OT Oberrothenbach
Informationen und Bestellung online





Das Urlaubs- und Freizeitmagazin ist 
in den Shops von BLICK und Freie Presse 
sowie in touristischen Einrichtungen 
erhältlich.
Bestellen:
  (0371) 33 49 131
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Ausstellungen
Angaben ohne Gewähr
Datum                    Ausstellung                                                       Ort
seit  11.07.2014                     Wechselausstellung Waldemar Puchstein                                      Schloss Wildenfels
04.09. – 28.11.2014             Ausstellung „Die bunte Welt der Gabi Weber“                              Galerie im Verwaltungszentrum
(Di. 09:00 – 12:00 Uhr und                                                                                                        des Landkreises Zwickau
13:00 – 18:00 Uhr,                                                                                                                      in Werdau, Königswalder Straße 18
Do. 09:00 – 12:00 Uhr und
13:00 – 15:00 Uhr)                                                                                                                   
09.09.2014 – 31.01.2015     Ausstellung „Meine bunte Welt“ – Brigitte Stoye                          BIC-Standort Lichtentanne, Ortsteil Stenn,
(Mo. – Fr. 08:00 – 17:00 Uhr)                                                                                                      Gewerbestraße 19
30.09. – 29.11.2014             Ausstellung „MALEREI – GRAFIK – POSTGRAFIK                  Galerie im wohnmeisterhaus
(Mo. – Fr. 10:00 – 18:00 Uhr,  des Malers und Grafikers Joachim Rieß                                        Limbach-Oberfrohna, Hainstraße 11
Sa. 10:00 – 12:30 Uhr)                                                                                                              
01.10.2014 – Februar 2015  Ausstellung „20 Jahre Große Kreisstadt“ –                                   Rathaus Limbach-Oberfrohna
Entwicklung der Stadt seit 1994                                                   
seit 03.10.2014                      Ausstellung Malerei von Teresa Heimpold                                    Theater Crimmitschau
bis 15.01.2015                       Ausstellung in der Galerie im Treppenhaus – gestaltet von          Galerie im Treppenhaus im
der Grundschule Friedrich-Engels-Schule                                    Kunstverein Meerane
11.10. – 23.11.2014             Ausstellung Hoffnung, Liebe, Glaube – Katharina Kretschmer   Galerie art gluchowe Schloss Forderglauchau
16.10.2014 – 16.01.2015     Ausstellung „Inspirationen – Variationen – Emotionen“ –            Rathaus Hohenstein-Ernstthal
Zeichnungen/Malereien/Grafiken des Lessing Gymnasiums
Hohenstein-Ernstthal
20.11.2014, 18:00 Uhr         Midissage                                                                                       
18.10.2014 – 22.02.2015     Sonderausstellung „Lebensraum Stadt –                                       Stadtmuseum Lichtenstein
Lichtenstein in historischen Ansichten“                                        
12.11.2014 – 05.01.2015     Ausstellung Malerei/Grafik - Michael Möbius                             Galerie ART IN Meerane
seit 12.11.2014                      Ausstellung „Rückblicke – Crimmitschaus 600-Jahr-Feier“         Theater Crimmitschau, Unteres Foyer
13.11.2014 – 01.02.2015     Ausstellung „Farb-Töne“ –                                                            Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal
Keramiken/Malereien von Gudrun Thriemer                              
15.11.2014 – 22.02.2015     Sonderausstellung „Der Häuselmacher aus dem Erzgebirge“ –    Naturalienkabinett Waldenburg
Holzkunst von Roman Naumann                                                  
18.11.2014 – 18.01.2015     Ausstellung „Zeitzeugen im Maßstab 1:87 – Modellautos und     Esche-Museum Limbach-Oberfrohna
Zubehör aus der DDR“                                                                 
25.11.2014 – 04.01.2015     Ausstellung „Winterliche Impressionen“ des Freundeskreises      Schloss Wolkenburg
Fotographie Schloss Wolkenburg                                                   
28.11.2014 – 04.01.2015     Weihnachtsausstellung                                                                  Heimatmuseum Meerane
28.11.2014, 10:00 Uhr         Ausstellungseröffnung                                                                   
29.11.2014 – 11.01.2015     Ausstellung Ölbilder und Aquarelle                                              Galerie art gluchowe Glauchau
01. – 31.12.2014                   Vereinsausstellung des KKV „Die Mühle“ e. V.                              Vereinshaus Hessenmühle Gersdorf
Dauerausstellungen:                                                                                                              
(mittwochs 11:00/13:00/     Ausstellung „Credo musicale - Bau und Wesen einer Orgel“        Schloss Waldenburg
14:00 und 15:00 Uhr)           
(Dienstag bis Donnerstag      Ausstellung „Nickelerztagebau der Region um Callenberg“         Kulturelle Begegnungsstätte Callenberg,
09:30 bis 14:00 Uhr)             mit großem Reliefmodell der Landschaft zur Zeit des                 Ortsteil Reichenbach
Nickelerzabbaus und „Schulgeologische Sammlung“                    
                                               Ausstellung „Stadtgeschichte und neu gestalteter Ausstellungs-   Priesterhäuser Zwickau
bereich zum Thema Reformation“                                                
                                               Ausstellung „Im Himmel zu Hause –                                            Kunstsammlungen Zwickau
Christliche Kunst zwischen Gotik und Barock“                            
                                               Ausstellung „Stadt- und Kulturgeschichte mit den                       Priesterhäuser Zwickau
Schwerpunkten zum 15. und 16. Jahrhundert“                            
                                               Ausstellung „Schumanns Leben und Werke“                                 Robert-Schumann-Haus Zwickau
                                               Gemäldesammlung des 16. bis 21. Jahrhunderts                          Kunstsammlungen Zwickau
                                               Ausstellung zur Meeraner Stadtgeschichte, Bilz-Kabinett zum    Heimatmuseum Meerane
Wirken von Friedrich Eduard Bilz                                                
                                               Ausstellung mit Arbeiten von Prof. Jürgen Schieferdecker          Galerie ART IN Meerane
Carolapark 5 · 08371 Glauchau        Fon: 03763 14944 · info@sauna-glauchau.de
Öffnungszeiten
Mo – Do  .....14 bis 22 Uhr
Fr – Sa ........14 bis 23 Uhr

















den Herbst zu 
erleben.  
Das Frühjahr steht vor der Tür, und viele Eigenheimbesitzer planen die
eine oder andere Baumaßnahme am Haus. Oftmals heißt es dann „do it
yourself“.
Einige Arbeiten sollte man bei aller Handwerklichkeit jedoch unbedingt
dem Fachmann überlassen. Denn nicht nur Elektro-, oder Klempnerar-
beiten, auch Abdichtungsarbeiten gegen Feuchtigkeit in den Keller- bzw.
Hauswänden gehören in die Hände von Profis. Anders als bei der allge-
meinen Instandhaltung muss vor Abdichtungsarbeiten unbedingt die Ur-
sache der Feuchteschäden ermittelt werden, was von Laien ohne die
erforderlichen Messgeräte und Analysemethoden nicht machbar ist. 
Jede dieser Ursachen erfordert eine spezifische Abdichtungsmethode.
Auf Grund der Vielfalt der angebotenen Verfahren und Anbieter sollte
man sich gut informieren. 
Falsche Sparsamkeit kann an dieser Stelle später sehr teuer werden.
Das billigste Angebot muss deshalb nicht das Beste sein. Auch Garan-
tieversprechen von 10 oder 20 Jahren sollten mit Vorsicht betrachtet
werden. Oft sind solche Anbieter bereits nach 1 - 2 Jahren von der Bild-
fläche „verschwunden“. 
Wenn Sie mehr zum Thema Systemlösungen gegen Feuchtigkeit wissen
wollen, rufen Sie bitte an unter der Nummer 0375 – 4 60 03 55. Für
umfassende Beratungen bzw. Schadensanalysen vor Ort steht Ihnen Ihr
Fachbetrieb für Bauwerkstrockenlegung Peter Luthe gern zur Verfügung.
Feuchtigkeitsschäden an Gebäuden – 
ein Fall für Profis
Telefon 0375 – 4 60 03 55
www.willkommen-in-sachsen.de
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Bergmann Beton + Abwassertechnik GmbH
Noch bis 31.12.2014 bestellen und damit 
Fördermittel auch nach 2015 sichern!
Die 500. Kleinkläranlage mit Einmal-Wartung
Vom Erfolg und den Vorteilen einer Produkt-Innovation ...
Am 12. 10. 2014 wurde im Peni-
ger Ortsteil Oberhain (Landkreis 
Mittelsachsen) die 500. Kleinklär-
anlage in Betrieb genommen, die 
mit Einmal-Wartung arbeitet. Die 
Bergmann Gruppe freut es ganz 
besonders, dass sich bereits im Jahr 
der Einführung so viele Kunden für 
die neue Technologie entschieden 
haben und dass die 500. Anlage 
fast vor der Haustür, etwa in 5 km 
Entfernung vom Unternehmenssitz 
installiert wurde. Zugleich freu-
en sich die Besitzer, Familie Bilz, 
über ihre nutzerfreundliche und 
leistungsfähige Kleinkläranlage. 
Sie bringt ihre zuverlässige Rei-
nigungsleistung in einem Kunst-
stoff-Behälter. Er ist eine der drei 
Möglichkeiten, wie WSB® clean 
realisiert wird: als monolithischer 
Betonbehälter, aus Betonsegmen-
ten sowie in Kunststoff.
Intensive Forschung für konti-
nuierliche Weiterentwicklung
Im Juli 2013 bestätigte das Deut-
sche Institut für Bautechnik (DIBt),
dass WSB® clean mit der click + 
clean®-Technologie künftig nur 
noch eine Wartung im Jahr braucht.
Gleichzeitig entfallen damit die Ei-
genkontrollen der Kleinkläranlage, 
die für den privaten Betreiber oft 
lästig sind. Damit wurde der bishe-
rige gesetzliche Rahmen erstmalig 
an die Leistungsfähigkeit einer voll 
biologischen Klärtechnologie an-
gepasst. Vorgeschrieben sind zwei 
Wartungen im Jahr, was für andere 
Anbieter und ihre Systeme auch 
weiterhin gilt.
Dieser Vorteil ist ein Ergebnis der 
intensiven Forschungsarbeit, wel-
che die Bergmann Gruppe konti-
nuierlich in die Weiterentwicklung
von WSB® clean investiert. Gerade 
für Kunden ist die Einmal-Wartung 
ein wichtiges Argument. Dadurch 
hat sich der Auftragseingang
der Bergmann Gruppe gegenüber 
dem Vorjahres-Zeitraum mehr als 
verdoppelt. Der Erfolg macht das 
Unternehmen stolz, was auch Ge-
schäftsführer Lars Bergmann un-
terstreicht: „In Deutschland gibt es
über 60 Hersteller von Kleinkläran-
lagen. Darunter sind gerade einmal
drei Anbieter, deren Klärverfahren 
und Technik so zuverlässig und so 
effi zient sind, dass für die Anlage 
eine Wartung pro Jahr ausreicht. 
Im Bereich der vollbiologischen 
Wirbelschwebebett-Technologie 




Die Grundlage für die Einmal- 
Wartung ist die Fernwirktechno-
logie click + clean®. Genau wie 
WSB® clean ist es eine Innovation 
des mittelständischen Familien-
unternehmens, um die dezentrale 
Abwasseraufbereitung einfach und
komfortabel zu machen. Die 2010 
eingeführte click + clean®-Tech-
nologie arbeitet aktuell in mehr als 
3.000 Kläranlagen weltweit. Für 
click + clean® erhält die Anlagen-
steuerung ein GSM-, GPRS- oder 
LAN-Modul. Dieses Modul ist 
parallel beim betreuenden War-
tungsunternehmen installiert. So 
kann sich der zuständige Monteur 
in die Steuerung einwählen, um die 
Konfi guration der Kläranlage an-
zupassen und das Betriebstagebuch 
zu erfassen.
Dem Betreiber werden vorge-
schriebene Pfl ichten abgenom-
men
Neben der Technologie umfasst 
das Angebot der Einmal-Wartung 
wichtige Service-Leistungen für 
die durchgängige Betreuung einer 
Kleinkläranlage. Der private Be-
treiber genießt dadurch viele Vor-
teile: Mithilfe der Fernwartung si-
chern die Fachleute der Bergmann
Gruppe den ordnungsgemäßen 
Betrieb seiner Anlage rund um die 
Uhr. So entfallen die bisher vorge-
schriebenen Betreiberpfl ichten für
den Anlagenbesitzer.
Zu diesen Pfl ichten gehören bei-
spielsweise die zwei Wartungen 
im Jahr sowie eigene wöchentliche 
und monatliche Kontrollen mit zu-
gehöriger Dokumentation. Da der 
Wartungsmonteur nur noch einmal 
kommt, spart der Betreiber zudem 
Zeit und Geld. Ebenso leistet er 
einen weiteren Beitrag zum Um-
welt- und Gewässerschutz. Durch 
die Einmal-Wartung erreicht eine 
Kleinkläranlage nun erstmalig die 
Sicherheit und den Nutzungskom-
fort, den bisher allein ein zentraler 
Anschluss geboten hat
Hintergrund-Informationen:
WSB® clean – Die Klär-
technologie mit der High 
Tech eines Baches
Das patentierte Wirbel-Schwe-
bebett-Biofi lmverfahren (WSB® 
clean) wird von der Bergmann 
Gruppe produziert. Es wurde 
1997 in Zusammenarbeit mit 
den Technischen Universitäten 
Chemnitz, Dresden und Cottbus 
entwickelt. Die innovative, voll-
biologische Klärtechnologie ist 
gefragt, weshalb die Bergmann 
Gruppe inzwischen in 24 Na-
tionen weltweit aktiv ist. Über 
45.000 WSB® clean Anlagen 
sind bereits installiert. WSB® 
clean gibt es für Haushalte, 
Kommunen und Gewerbe. Die 
großen Kläranlagen reinigen das 
Abwasser von bis zu 1.000 Men-
schen. Jedes dieser Klärsysteme 
sorgt dafür, dass der wichtigste 
Rohstoff unserer Erde bewahrt 











Das Team zum Einbau der 500. Einmal-Wartungs-Anlage: Eigentümer 
Gerd Bilz, Einbauunternehmer Ingo Jochmann und Geschä# sführer Lars 
Bergmann (von links) Foto: Bergmann Beton + Abwassertechnik GmbH
– Anzeige –
08056 Zwickau · Reichenbacher Straße 150
Tel.: 03 75/3 03 16 22 · www.jelu-kuechen.de Einbauküchen   Küchenergänzungen
 Küchenumzüge
seit 1990 in Ihrer Region
Autohaus                   GmbH
SIMPLY CLEVER
mehr (über der DAT* Bewertung)
für Ihren Gebrauchtwagen.
*  ausgehend vom Händlereinkaufswert
Für alle Neufahrzeugbestellungen








































Angebote (mit Angaben zur geplanten Nutzung bei Objekten 1 - 3) sind bis 31.12.2014 an folgende Adresse zu richten: 
► Gemeindeverwaltung Callenberg, Bürgermeister Herrn Röthig,
 Rathausstr. 40, 09337 Callenberg/ OT Falken
Besichtigungen sind nach Terminvereinbarung 
bei Frau Müller unter Telefon 03723 6999631 
oder mueller@callenberg.de möglich.
► Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach
- Flurstücke Nr. 73c und 413c
 Gemarkung Reichenbach
- Straße des Friedens 40, 09337 Callenberg,
 OT Reichenbach
- 1.210 m2
- Baujahr 1891, Anbau 1975/1976
- Bebauung: zweigeschossiges Hauptgebäude
 mit teilausgebautem Dachgeschoss und
 Unterkellerung, dreigeschossiger Hauptanbau ohne  
 Keller und ohne Dachgeschoss
 Mindestgebot: 69.000,00 € + NK
► ehemalige Grundschule OT Callenberg
- Flurstücke 128/1, 129c und noch zu vermessende 
 Teilfl ächen der Flurstücke 127/1, 127/2, 127 a 
 Gemarkung Callenberg
- An der Schule 2, 09337 Callenberg
- insgesamt ca. 3.093 m2
- Bebauung: ehemalige Grundschule im OT Callenberg
 mit Anbauten, leerstehend, zweigeschossiges 
 Hauptgebäude mit Dachgeschoss und Unterkeller-
 ung, Satteldach mit Schiefer, Bitumenschindeln, 
- Baujahr 1886, Anbauten 1978/79
 Mindestgebot: 65.000,00 € + NK
► ehemaliges Gebäude der FFW
 OT Callenberg
- Flurstück Nr. 46/9 Gemarkung Callenberg 
- Hauptstraße 49, 09337 Callenberg
- 466 m2
- Bebauung: bebaut mit ehem. Feuerwehrgerätehaus
 einschl. Grünanlage
- Baujahr: um 1888, Aus- und Anbauten 1965-1976,
 Rolltore 1997
 Mindestgebot: 22.000,00 € + NK
► Baugebiet „Reinhard-Rau-Siedlung“
 OT Falken
- Wohngebiet in ruhiger Lage
- 7 freie Baugrundstücke
- Grundstücke von 362 m2 bis 689 m2
- äußere Erschließung vorhanden
 Grundstückspreis: 50,00 €/m2 + NK
